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Jetzt Wintercheck!
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in einem Teilgebiet von

Burtenbach
für die „WOCHE“ gesucht !
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WOCHENMARKT

Ingrid Faber

Am 28.12.23 auch für Sie da! 
Jeden Donnerstag: 15 - 16.30 Uhr

 IN THANNHAUSEN
Jeden Donnerstag am Rathaus

ARKT

Diese Woche im Angebot: 
• Feldsalat • Blaukraut • Maronen

Die erste Woche im Januar 
haben wir Betriebsferien

Mobil 0173-6414987
www.malereichmann.de

Inh.: Dietmar Baur · Ringeisenstr. 24 · 86483 Balzhausen 
Telefon 0 82 81 - 79 85 86 · Mobil 0157 - 75 36 09 93 

info@lenderstuben.de · www.lenderstuben.de

Lenderstuben
Gasthaus · Schwabenstadel · Hotel

Bleibt immer auf dem Laufenden und werdet 
Fan bei Facebook: facebook.com/lenderstuben

UNSERE GESCHENKIDEE:

Neujahrsbuffet
06.01.2024

  Barbecue-Abend
mit Tom Croel & Friends

12.01.2024

Candlelight-Dinner
mit Tom Croel und  
Reinhold Ohmayer
26. & 28.01.2024

Inhaberin: Petra Grimbacher
Edm.-Zimmermann-Str. 6

86470 Thannhausen
Telefon 0 82 81/13 88

Unser Team wünscht Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und alles erdenklich Gute  

für das neue Jahr

Ab 9. Januar 2024  
dürfen wir Sie bei  

"Friseur Petra Grimbacher" 
in der Wernher-von-Braun-

Str. 10 in Thannhausen 
willkommen heißen.

Von ganzem Herzen bedanken  
wir uns für Ihr entgegengebrachtes 

Vertrauen und 22-jährige Treue 
zum Salon Bessler.

Wir freuen uns Sie weiterhin im 
neuen Salon, fachgerecht und 
engagiert begrüßen zu dürfen.
Auf ein baldiges Wiedersehen  

freut sich

Petra Grimbacher mit Team

Sonnenwende
Am 22. Dezember erreicht zur 
Wintersonnenwende auf der 
Nordhalbkugel die Sonne die 
geringste Mittagshöhe über 
dem Horizont im gesamten 
Jahresverlauf. Auf der Süd-
halbkugel hingegen fi ndet zeit-
gleich die Sommersonnen-
wende statt und es beginnt 
statt des Winters der Sommer. 
Die Wintersonnenwende ist 
der kürzeste Tag bzw. die 
längste Nacht des Jahres und 
fällt entweder auf den 21. oder 
22. Dezember. Bis zur Einfüh-
rung des Julianischen Kalen-
ders fiel die Wintersonnen-
wende auf den 25. Dezember, 
also auf Weihnachten.
Die Wintersonnenwende fi n-
det zeitgleich mit dem astro-
nomischen Winteranfang 
statt. Zu diesem Zeitpunkt 
gibt es nahe den Polarkreisen 
keinen Sonnenaufgang, da 
die Sonnenbahn unterhalb 
des Horizonts l iegt. Es 
herrscht somit dauerhaft 
Nacht, bevor die Tage danach 
wieder länger werden.
Obwohl der Tag der Winter-
sonnenwende der kürzeste 
Tag des Jahres ist, fi ndet der 
frühste Sonnenuntergang be-
reits rund zehn Tage davor 
statt. Der späteste Sonnenauf-
gang folgt rund zehn Tage 
nach der Wintersonnenwende.
In vielen frühmittelalterlichen 
Kulturen war die Winterson-
nenwende ein sehr wichtiges 
Fest, das oft bereits einige 
Tage vor dem tatsächlichen 
Ereignis gefeiert wurde und 
auch heute gibt es rund um 
dieses Ereignis viele Traditio-
nen wie das Jul-Fest. Stone-
henge in Südengland ist ein 
spiritueller Ort, der vor allem 
zur Wintersonnenwende ger-
ne besucht wird. Muslimische 
Völker feiern zur Winterson-
nenwende die Yalda-Nacht. 
Japan feiert zur Winterson-
nenwende das Feuerlauf-Fest 
Hiwatari Matsuri.

Der erste Vorgeschmack auf 
Weihnachten kommt bereits mit 
den Lebkuchen und Spekulati-
us, die schon Anfang Septem-
ber aus heiterem Spätsommer-
himmel im Supermarkt auftau-
chen. Ab dem ersten Advent 
verbreiten Weihnachtsmärkte, 
Weihachtshits im Radio und 
Lichterketten Weihnachtsstim-
mung im ganzen Land. 
Weihnachten ist zwar das christ-
liche Fest zur Geburt Jesu Chris-
ti, aber auch Deutsche, die sich 
zu keinem Glauben bekennen, 
feiern Weihnachten. Im vergan-
genen Jahr feierten 81 Prozent 
der in Deutschland lebenden 
Menschen Weihnachten. Aber 
immer weniger Menschen gehen 
an Weihnachten in die Kirche. 
Vor der Pandemie waren es noch 
23,6 Prozent, die den Besuch in 
der Kirche einplanten. 2022 sank 
der Wert auf 15,4 Prozent.
Der klassiche Baum
Zu den beliebtesten Bräuchen 
gehört der Tannenbaum mit 
weihnachtlichem Schmuck. Bei 
der Frage, ob eine echte oder 
eine künstliche Tanne in die gute 
Stube einziehen darf, gibt es ei-
nen eindeutigen Trend: 43 Pro-
zent der Befragten sagen, dass 
sie einen echten Tannenbaum 
aufstellen. Immerhin 24 Prozent 
setzen auf einen Plastikbaum.
Was wird geschenkt?
Laut Umfragen verschenken 44 
Prozent Gutscheine oder Geld. 
37 Prozent schenken Lebensmit-
tel oder Süßwaren. Knapp dahin-
ter liegen mit 34 Prozent Spielwa-
ren, mit 32 Prozent Kleidung und 
mit 30 Prozent Bücher.

Feiertage in ihren Heimatort zu-
rückgekehrt sind, ziehen oft zu 
später Stunde noch einmal los, 
um alte Freunde zu treffen.
Wie wird gespeist?
In alter christlicher Tradition war 
vom Martinstag am 11. Novem-
ber bis 24. Dezember Fastenzeit. 
Deshalb kommt an Heiligabend 
oft ein einfaches Gericht auf den 
Tisch, zum Beispiel Karpfen, 
denn Fisch war als Fastenspeise 
erlaubt. Sehr beliebt ist auch 
Kartoffelsalat mit Würstchen. Am 
ersten oder zweiten Weihnachts-
feiertag wird am festlich gedeck-
ten Tisch oft üppig geschlemmt. 
Ein traditionelles Weihnachtses-
sen ist Gänsebraten mit Kartof-
felklößen und Rotkohl.
Natürlich sind das alles nur die 
klassischen Klischees, aber viel-
leicht fi ndet mancher diese Ri-
tuale auch in seiner kleinen Welt.

Das typische
Weihnachtsfest
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Besondere Festtage
In Deutschland gibt es zwei 
Weihnachtsfeiertage, den 25. 
und den 26. Dezember. Der 24. 
Dezember, Heiligabend, teilt sich 
für viele in einen hektischen Vor-
mittag und einen festlichen Teil 
am Abend. Fällt Heiligabend auf 
einen Werktag, sind die Geschäf-
te bis Mittag geöffnet, und es 
herrscht noch Hochbetrieb, wenn 
letzte Geschenke oder Lebens-
mittel fürs Festessen besorgt 
werden. Danach gilt es, den 
Weihnachtsbaum mit Lichterket-
ten und bunten Kugeln zu schmü-
cken, Geschenke zu verpacken 
und das Essen vorzubereiten.
Am frühen Abend kommen die 
Familien zusammen. Manche 
pfl egen Traditionen wie gemein-
sames Singen oder Musizieren. 
Nach dem Essen folgt die Be-
scherung: Dann dürfen die Päck-
chen, die unter dem Weihnachts-
baum liegen, ausgepackt werden. 
Kinder hatten schon Wochen vor 
Weihnachten einen Wunschzettel 
geschrieben und warten aufge-
regt, ob sich ihre Wünsche erfül-
len. Junge Leute, die über die 

Die Woche
wünscht allen

Leserinnen und 
Lesern frohe 
Weihnachten
und ein gutes

neue Jahr.

Die Kneipe mit Tradition
Frühmeßstr. 31 · Thannhausen

Tel: 0 82 81-799 12 08

Neu: 1/2 Gockel

• andere Beilagen auch möglich

• auch Abholung oder Lieferung

11,50 €
mit Pommes

11,50 €
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Thannhausen. Der Rotary-Club Schwäbischer Barockwinkel 
Thannhausen hat in diesem Jahr zum 9. Mal einen Adventska-
lender mit wertvollen Gewinnen hinter jedem Türchen herausge-
geben. Verlost werden dabei Preise von Sponsoren im Wert von 
über 7.000 Euro. Bei der Ziehung der Gewinnzahlen ergab sich 
für die vergangene Woche folgende Zuordnung der Preise:
15. Dezember
Preis A: Glogger & Partner Vermögensverwaltung, Krumbach,  
5 x je eine Silbermünze de Luxe: Nr. 2171, Nr. 2193, Nr. 1938, 
Nr. 845, Nr. 2129
Preis B: Drexel & Ziegler GmbH & Co KG, Neusäß, ein BMW-
Modellauto im Wert von 99,00 €: Nr. 1032
16. Dezember
Preis A: Kult Bohne, Offingen, 5 x 1 kg Edler Kaffee: Nr. 362,  
Nr. 718, Nr. 826, Nr. 2134, Nr. 1415
Preis B: Stadtcafe Thannhausen, eine Festtagstorte nach 
Wunsch: Nr. 786
17. Dezember
Preis A: Autohaus Schwehr, Krumbach, 2 x ein Audi Geschenk-
Paket: Nr. 1789, Nr. 597; Preis B: Klosterbräu Ursberg, einen 
Verzehrgutschein für 2 Personen inkl. begleitender Getränke:  
Nr. 301
18. Dezember
Preis A: PROFI-Bra, Krumbach, 3 x einen Einkaufsgutschein á 
50,00 €: Nr.2117, Nr. 1840, Nr. 1758; Preis B: Günter Müller, 
Krumbach, 4 x einen Gutschein über 25,00 €, einzulösen in der 
„Lexehexe“ Thannhausen: Nr. 1352, Nr. 207, Nr. 1296, Nr.1147; 
Preis C: Gasthof zum Pflugwirt, Thannhausen, 2 x einen Verzehr-
gutschein über 30,00 €: Nr. 1702, Nr. 2138
19. Dezember
Preis A: V-Markt Thannhausen, 4 x einen Gutschein über 25,00 €: 
Nr. 727, Nr. 1445, Nr. 1517, Nr. 1908; Preis B: Einen Golf Schnup-
perkurs, Du darfst mit bis zu 8 Freunden/innen einen Golf-
Schnupperkurs auf der schönen Golfanlage des Schloss Klin-
genburg ausrichten, Termin nach Absprache mit dem Organisa-
tor des Adventskalenders: Nr. 2161
20. Dezember
Preis A: Mode Wiedemann, Krumbach, einen Warengutschein 
über 100,00 €: Nr. 756; Preis B: Mode Wiedemann, Krumbach, 
2 x einen Warengutschein a 50,00 €: Nr. 1153, Nr. 283
Preis C: Eierfärberei BEHAM, Ursberg, 10 x eine Palette gefärb-
ter Eier: Nr. 1501, Nr. 1490, Nr. 868, Nr. 491, Nr. 1307, Nr. 1925, 
Nr. 677, Nr. 401, Nr. 1144, Nr. 2218
21. Dezember
Preis A: Stadtwerke Krumbach, 2 x eine Zehnerkarte für das 
Freibad in Krumbach: Nr. 1434, Nr. 355; Preis B: Birnbaum Apo-
theke, Thannhausen, einen Gutschein über eine Pulsuhr: Nr. 657
22. Dezember
Preis A: Thomas Mayer, Thannhausen, 2 x einen Verzehrgutschein 
a 50,00 € einzulösen in „Fire-Bar“ Thannhausen: Nr. 2191,  
Nr. 1358; Preis B: Karl Schedler Logistik, Jettingen-Scheppach, 
2 x einen Gutschein über 50,00 €, einzulösen in der Clubhaus-
gastronomie Golf Klingenburg (ab Ostern 2024): Nr. 296, Nr. 1502
23. Dezember
Preis A: Versicherungsmakler Schmid-Busse, Weissenhorn, 3 x 
eine Flasche edler Gin: Nr. 183, Nr. 1594, Nr. 738
Preis B: Günter Müller, Krumbach, 4 x einen Gutschein über 25,00 €, 
einzulösen in der „Lesehexe“ Thannhausen, Nr. 1805, Nr. 331, 
Nr. 1799, Nr. 1947
24. Dezember
Preis A: Vienna House Easy by Wyndham, Günzburg, einen Gut-
schein für zwei Übernachtungen im Doppelzimmer inkl. Frühstück 
und frei parken im Ibis Styles Hotel Bad Reichenhall: Nr. 883
Jeder Kalender kann nur einmal gewinnen. Gewinne können am 
Samstag, den 23. und 30. Dezember und am Freitag, den 5. und 
Samstag den, 6. Januar 2024 in der Zeit von 10 bis 12 Uhr im 
Stadtcafe Thannhausen, Christoph von Schmid-Straße, abgeholt 
werden. Nicht abgeholte Gewinne verfallen zu Gunsten des Aus-
spielzwecks.

Die Gewinner beim  
Rotary-Adventskalender

Bestattungsservice

Augsburger Straße 1 · 86470 Thannhausen · 0 82 81- 999 180
Karl-Mantel-Straße 52 · 86381 Krumbach · 0 82 82-882 559

Ein Mensch stirbt,
   Ihr Weg der Trauer beginnt.

Lassen Sie uns ein Stück
                 gemeinsam gehen.

Spende an das Kinderhospiz

Thannhausen. Beim letzten of-
fiziellen Meeting in diesem Jahr 
durfte der Rotary Club Schwäbi-
scher Barockwinkel Thannhau-
sen, einen für den Club wichtigen 
Gast begrüßen. Die Vorstandvor-
sitzende des Kinderhospiz Bad 
Grönenbach, Frau Marlis Breher, 
war einer Einladung gefolgt, um 
allen Clubmitgliedern noch ein-
mal die Problematik und Sorgen 
ihrer Einrichtung zu schildern. 
Mit enormer Kraft aber auch 
Freude begleiten sie und ihre 
Mitarbeiter Kinder und Jugend-

liche auf ihrem letzten Weg. Seit 
nunmehr neun Jahren unterstützt 
der Rotary Club Frau Breher und 
ihre Einrichtung mit der Advents-
kalenderaktion. Aus den Händen 
des Präsidenten Norbert Fröhlich 
und des Organisators des Ad-
ventskalenders Peter Vohle, 
konnte der Club Frau Breher ei-
nen Scheck in Höhe von 3.000 
Euro überreichen. Großer Dank 
gilt allen Käufern der Adventska-
lender, ohne die diese Unterstüt-
zung nicht möglich wäre.

Peter Vohle

 

Du stehst unter Strom? 
Dann komm zu uns! 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d):

Weitere Informationen unter 
www.gewburtenbach.de

 

Du stehst unter Strom? 
Dann komm zu uns! 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d):

• Elektroniker für Energie- & Gebäudetechnik
• Elektroanlagenmonteur
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Netzmonteur - Strom
• Zähler- & Servicemonteur - Strom

Weitere Informationen unter 
www.gewburtenbach.de

• Technischer Leiter
• Elektroniker für Energie- & Gebäudetechnik
• Elektroanlagenmonteur
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Netzmonteur - Strom
• Zähler- & Servicemonteur - Strom

Weihnachtskonzert 
mit Sally du Randt
Ursberg. Eine stimmungsvolle 
Einstimmung auf den Hl. Abend 
findet am Samstag, 23. Dezem-
ber um 19 Uhr im Ringeisensaal 
des Gymnasiums in Ursberg 
statt. Mit Klassikern wie „Abends 
will ich Schlafen gehen“ aus der 
Oper Hänsel und Gretel, „Mariä 
Wiegenlied“ von Max Reger oder 
„Ave Maria“ von G. Verdi werden 
Sally du Randt (Sopran) und Ro-
bert Sittny (Klavier) die Besucher 
des Konzerts musikalisch auf die 
Festtage einstimmen. Aber auch 
swingende Weihnachtslieder wie 
„Sleigh Ride“ oder „Santa baby“ 
werden, unterstützt von Georg 
Gerhardt (Schlagzeug) und Jo-
chen Schwarzmann (Klarinette), 
zu Gehör gebracht. Alle Interpre-
ten sind Garanten für einen un-
vergesslichen Abend, dessen 
Erlös zudem für karitative Zwe-
cke des LionsClub-Hilfswerks 
bestimmt ist. Karten können im 
Vorverkauf bei der Lesehexe in 
Thannhausen (Tel. 08281-4488), 
bei den Mittelschwäbischen 
Nachrichten in Krumbach oder 
ab 18 Uhr an der Abendkasse 
erworben werden. (mj)

Vesperbild. Wallfahrtsdirektor 
Msgr. Erwin Reichart wird im 
Januar 2024 das 70. Lebensjahr 
vollenden. Damit hat er das für 
Priester reguläre Ruhestandsal-
ter erreicht und wird zum 1. Fe-
bruar 2024 Maria Vesperbild 
verlassen. 

Der Wallfahrts- 
direktor geht

Er möchte seinen Ruhestand in 
seiner Heimatpfarrei Kleinweiler 
im Oberallgäu verbringen und 
dort in der Pfarreiengemein-
schaft Weitnau seinen Heimat-
pfarrer unterstützen, so gut es 
noch geht. Wallfahrtsdirektor in 
Maria Vesperbild ist ein Posten, 
der die ganze Kraft erfordert. Da-
her bittet der Wallfahrtsdirektor 
um Verständnis, dass er die Zeit 
gekommen sieht, seine Aufgabe 
einem Jüngeren zu übergeben. 
Wenn es auch für ihn sehr an-
strengende und herausfordernde 
Jahre waren, so hat er es doch 
nie bereut, dass er vor sechs 
Jahren dem Ruf des Bischofs an 
diesen Ort gefolgt ist.

Wir laden Sie herzlich ein zur 

Informationsveranstaltung für Eltern 
zum 

Übertritt auf das Gymnasium 
Donnerstag, den 18. Januar 2024, 19 Uhr, Ringeisensaal, Josefsplatz 1b 

Nach dem Vortrag des Schulleiters haben Sie Gelegenheit zum Gespräch. 
Wir beantworten gerne Ihre Fragen rund um unsere Schule. Für Sie und 
Ihre Kinder planen wir am Samstag, den 2. März 2024, ab 14 Uhr einen 
informativen Tag der offenen Tür mit zahlreichen Aktionen. 

Aktuelle Informationen sowie einen Film über das 
Ringeisen-Gymnasium finden Sie auf : www.ringeisen-gymnasium.de 
Fragen senden Sie uns bitte per Mail 
(a.merz@ringeisen-gymnasium.de) zu. Wir antworten zeitnah. 
Sie können sich auch unser Infopaket schicken lassen. Bitte 
kontaktieren Sie uns. 

Die Anmeldung wird voraussichtlich am Donnerstag, den 2. Mai 2024, von 14 
bis 19 Uhr stattfinden. 

JOSEFSPLATZ 1 | 86513 URSBERG | TEL (08281) 92 – 3609 
WWW.RINGEISEN-GYMNASIUM.DE 
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Werbung weckt Wünsche

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Robert-Bosch-Str. 16     86470 Thannhausen
08281 / 4598     info@auto-miller.com
www.auto-miller.com

• KFZ-MECHATRONIKER
• FAHRZEUGLACKIERER (jeweils m/w/d)

mit Karosserieerfahrung · Flexibles Arbeitsmodell möglich!

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 
frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr

Orthopädie-, Reha- und Schuhtechnik
Ursberger Straße 26a · 86470 Thannhausen
Tel. 0 82 81/ 799 53-0 · Fax 0 82 81/ 799 53-10
sanitaetshaus@ursberg.de · www.sanitaetshaus-ursberg.de
Mo - Fr: 8 -12.30 Uhr + Mo, Mi, Do, Fr: 13.30 - 17 Uhr, Di bis 18 Uhr

Wir wünschen Frohe Weihnachten!

Eine räuberische Komö-
die der Theaterfreunde 
Münsterhausen
Münsterhausen. Bald stehen 
die Theaterfreunde Münster-
hausen wieder auf den Bret-
tern der Bühne im Pfarrheim 
Münsterhausen. „Heiße Bräu-
te machen Beute“, so heißt 
die neue Kriminalkomödie in 
drei Akten, die verspricht, die 
Lachmuskeln der Zuschauer 
ausgiebig zu strapazieren. 
„Ohne Moos nix los“ und 
„Geld regiert die Welt“, das 
wissen auch die drei Freun-
dinnen Vivienne, Hedwig und 
Lisbeth. Nachdem stets gäh-
nende Leere im Geldbeutel 
herrscht, beschließt das Trio 
den Überfall auf ein Kreditin-
stitut. Dass dies allerdings 
ungeahnte Widrigkeiten mit 
sich bringt, das merken die 
drei Bankräuberinnen schnell. 
Die Proben laufen bereits auf 
Hochtouren. Premiere ist am 
Samstag, den 6. Januar um 
20 Uhr im Pfarrheim, Kirchen-
straße 15 in Münsterhausen. 
„Für uns als Verein, der sich 
der Tradition verschrieben 
hat, ist es selbstverständlich, 
auch die schwäbische Spra-
che zu pflegen. Außerdem 
macht’s einfach Spaß, uns 
und hoffentlich auch wieder 
dem Publikum aus Nah und 
Fern. Wir wünschen allen viel 
Spaß und der tollen Theater-
truppe: Toi, toi, toi“, freut sich 
Erwin Haider, der 1. Vorsitzen-
de der Theaterfreunde.

„Heiße Bräute machen Beute“

Der telefonische Kartenvor-
verkauf (Platzreservierung) ist 
vom 27. Dezember bis 5. Ja-
nuar am Mittwoch und Don-
nerstag von 13 bis 18 Uhr, und 
ab 8. Januar am Mittwoch und 
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr 
bei Sarah Sommer per Tele-
f o n / H a n d y  u n t e r 
0176/57925111 (keine SMS 
oder WhatsApp) oder über 
das Internet unter www.thea-
terfreunde-muensterhausen.
de möglich. Aktuelle Informa-
tionen gibt es auf der Website, 
bei Facebook und Instagram.

Münsterhausen. Bei der kürzlich 
stattgefundenen Generalver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Münsterhausen gab es im 
Rahmen der anstehenden Neu-
wahlen einige Änderungen in der 
Vereinsvorstandschaft. 
Der 1. Vorsitzende Sebastian Za-
cher verabschiedet sich auf eige-
nen Wunsch nach drei Jahren 
Amtszeit. Die Funktion der 1. Vor-
sitzenden übernimmt nun die bis-
lang zweite Vorsitzende Kathrin 
Denk. Zudem wurde Barbara Za-
cher einstimmig zur 2. Vorsitzen-
den gewählt. Des Weiteren gab 

Neue Vorstandschaft der  
Feuerwehr Münsterhausen

Auf dem Foto (von links): Elmar Müller (KBM), Thomas Miller (1. Kom-
mandant), Barbara Zacher (2, Vorsitzende), Andreas Hafenmair (Schrift-
führer), Kathrin Denk (1. Vorsitzende), Wolfgang Denk (Gerätewart), Seba-
stian Zacher (ehemaliger 1. Vorsitzende), Michael Wiest (ehemaliger Kas-
sierer), Tobias Hafner (1. Jugendwart), Fabian Haider (Kassierer), Anja 
Kastner (2. Jugendwartin) und Erwin Haider (1. Bürgermeister). 

Michael Wiest auf eigenen 
Wunsch hin nach neun Jahren 
das Amt des Kassierers an Fabian 
Haider weiter. Andreas Hafenmair 
wird weiterhin das Amt des 
Schriftführers übernehmen. Aber 
auch bei den Beisitzern gab es 
Änderungen. Neben Ludwig Eier-
schmalz-Jungbauer, Wolfgang 
Seitel und Wolfgang Denk wurde 
Lukas Bischof neu dazu gewählt. 
Die Freiwillige Feuerwehr bedank-
te sich recht herzlich bei Sebasti-
an Zacher und Michael Wiest für 
ihr geleistetes Engagement und 
das Mitwirken im Verein.

Ziemetshausen. Auch in die-
sem Jahr startete der Donau-
tal-Radelspaß bereits am Vor-
abend mit einer Benefizveran-
staltung in der Neuen Mitte in 
Ziemetshausen. Schon am 
Samstagnachmittag trafen die 
ersten Radlerinnen  und Radler 
ein und wurden von der Ra-
delspaß-Band „FIZZ“ und der 
Ziemetshauser Dorfmusik mu-
sikalisch begrüßt. Um 19 Uhr 
war es dann so weit. Die Par-
tyband „Feierdeifi“ lockte über 
tausend gut gelaunte Besucher 
in die Dorfmitte. Bis spät in die 
Nacht wurde gefeiert. 
Die Ziemetshauser Vereine 
sorgten dabei bestens für das 
leibliche Wohl. Beim Open-Air-
Konzert war der Eintritt frei. 
Dem Spendenaufruf für Stern-
stunden und DKMS folgten, auf 
der Warm-up-Party sowie am 
Radelspaß-Sonntag, zahlrei-
che zufriedene Gäste und füll-
ten die Spendenbox. Dank bei-
der Veranstaltungen und wei-
t e r e r  S p e n d e n 
(Pfarrgemeinderat Oberges-
sertshausen 800,- Euro, CSU-
Ortsverband Ziemetshausen 
500,- Euro, Stadlradler Billen-

Spendenübergabe vom  
Donautal-Radelspaß 2023

hausen 100,- Euro) wurden vor 
Kurzem Spendenschecks über 
mehr als 3.000 Euro an Stern-
stunden und die DKMS über-
geben. Die Summe wird je zur 
Hälfte an die beiden Organisa-
tionen gespendet. Brigitte Le-
henberger von der DKMS nahm 
stellvertretend den Spenden-
scheck entgegen, dankte allen 
Beteiligten und freut sich be-
reits auf eine erneute Zusam-
menarbeit beim Radelspaß 
2025 in Wittislingen.

Der Spendenscheck wurde offiziell an die DKMS übergeben
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Bauanträge können online 
beim Landratsamt Günzburg 
eingereicht werden. Landrat 
Reichhart spricht von einem 
großen Plus für die Bürge-
rinnen und Bürger 
Landkreis. Der Landkreis Günz-
burg geht einen weiteren, wich-
tigen Schritt in Richtung digitale 
Verwaltung. Ab Januar 2024 kön-
nen Bauanträge einfach und un-
kompliziert digital eingereicht 
werden. Die Einreichung von An-
trägen in Papierform ist aber wei-
terhin möglich. Eine wichtige 
Änderung dabei: Sowohl digital 
als in Papier sind die Anträge ab 
Januar beim Landratsamt einzu-
reichen, nicht mehr bei den Kom-
munen.
Mit dem digitalen Bauantrag wird 
nicht nur die Verwaltungsarbeit 
effizienter gestaltet, sondern 
auch den Bürgerinnen und Bür-
gern ein zeitgemäßer Service 
geboten. Mit dieser digitalen Lö-
sung können Bauvorhaben 
schnell, einfach und papierlos auf 
den Weg gebracht werden. Es 
können alle Anträge und Anzei-
chen nach Bayerischer Bauord-
nung und Bayerischem Abgra-
bungsgesetz eingereicht werden, 
dazu gehören unter anderem 
Bauanträge, Vorbescheidsanträ-
ge, Abbruchanzeigen und Abgra-
bungsanträge. 
Die Vorteile des digitalen Bauan-
trags im Landkreis Günzburg sind 
vielfältig: Bauanträge können mit 
wenigen Klicks online eingereicht 
werden und durch die elektroni-

Digitaler Bauantrag ab Januar möglich

sche Einreichung entfällt der bis-
herige Gang zum Bauamt. Bau-
pläne können direkt an den On-
line-Antrag angehängt werden. 
Beim Ausfüllen gibt die Software 
zahlreiche Hilfestellungen, zum 
Beispiel listet sie die erforderli-
chen Bauvorlagen auf. So soll 
sichergestellt werden, dass Bau-
anträge sofort vollständig einge-
reicht werden. Die Bürgerinnen 
und Bürger können den Status 
ihres Bauantrags online verfolgen 
und erhalten Benachrichtigungen 
über den Bearbeitungsstand. 
Auch die Stellungnahmen der 
Fachbehörden werden digital er-
fasst. Die Digitalisierung reduziert 
den Papierverbrauch und trägt 
damit zur Nachhaltigkeit bei.
Landrat Hans Reichhart unter-
streicht die Bedeutung dieser 
digitalen Initiative und spricht von 
einem „großen Plus“ für die Bür-
gerinnen und Bürger im Land-
kreis Günzburg: „Die Einführung 
des digitalen Bauantrags ist ein 
wichtiger Schritt, um die Verwal-
tung im Landkreis Günzburg mo-
derner und noch bürgerfreundli-
cher zu gestalten. Wir setzen 
damit auf zeitgemäße Technolo-
gien, um den Anforderungen un-
serer Bürgerinnen und Bürger 
gerecht zu werden“.
Mit der Einführung des digitalen 
Bauantrags stellt der Landkreis 
Günzburg erneut sein Engage-
ment für eine fortschrittliche und 
serviceorientierte Verwaltung un-
ter Beweis. 
Mit der Aufnahme in die DBauV 
kommt es zu einer wichtigen Än-
derung für alle Antragsteller: Für 
Verfahren, in denen das Landrats-
amt Günzburg die abschließende 
Entscheidung zu treffen hat (Bau-
anträge, Vorbescheidsanträge, 
Abgrabungsanträge), sind so-
wohl digitale als auch papierge-
bundene Anträge ab 1. Januar 
2024 direkt beim Landratsamt 
Günzburg (Fachbereich Bauen 
und Wohnen, An der Kapuziner-
mauer 1, 89312 Günzburg) zu 
stellen, nicht mehr bei der Kom-
mune. Der digitale Bauantrag 
wird direkt beim Landratsamt 
Günzburg eingereicht. Die Ge-
meinde wird dann über den Ein-
gang informiert und um ihr Ein-
vernehmen gebeten. 
Dies bringt voraussichtlich eine 
Verfahrensbeschleunigung mit 
sich: Während die Kommunen 
innerhalb der gesetzlichen Zwei-
Monats-Frist über das Einver-
nehmen zum Bauantrag ent-
scheiden, besteht für das Land-

ratsamt bereits die Möglichkeit, 
Fachstellen zu beteiligen und mit 
der weiteren Antragsbearbeitung 
zu beginnen. Für Verfahren, in 
denen die örtlich zuständige 
Kommune die abschließende 
Entscheidung trifft (Genehmi-
gungsfreistellungsanträge, iso-
lierte Abweichungen von örtli-
chen Bauvorschriften), erfolgt die 
Antragstellung in Papierform 
nach wie vor bei diesen. Eine di-
gitale Einreichung ist auch in die-
sen Fällen möglich, das Landrats-
amt leitet diese Anträge ohne 
Prüfung an die Kommune weiter.
Eine weitere Neuerung mit Mehr-
wert für die Bürgerinnen und Bür-
ger ist die Möglichkeit, durch 
Nutzung der sogenannten „Vor-
gangsauskunft“ jederzeit selbst 
Einsicht in die eingereichten Un-
terlagen und den Bearbeitungs-
stand mittels eines eigenen Zu-
gangscodes nehmen zu können. 
Über den Zugangscode können 
auch fehlende Unterlagen über 
eine Upload-Funktion direkt in 
das Bauprogramm des Landrats-
amtes Günzburg hochgeladen 
werden.
Da bei der digitalen Antragstel-
lung auf die Unterschrift verzich-
tet wird, muss zur Legitimation 
eine so genannte Bayern-ID vor-
liegen.
Bayerns Bauminister Christian 
Bernreiter betont: „Die Digitalisie-
rung ist eine große Chance - für 
die Bürgerinnen und Bürger 
ebenso wie für die Kommunen. 
Denn Bauanträge können im di-
gitalen Verfahren viel einfacher 
gestellt und bearbeitet werden. 
Ich freue mich, dass nun weitere 
Behörden hinzukommen und da-
mit bereits 73 Städte und Land-
ratsämter in Bayern den digitalen 
Bauantrag anbieten. Bei weiteren 
33 läuft der Probebetrieb. Zu-
sammen sind das bereits deutlich 
mehr als zwei Drittel aller bayeri-
schen Bauaufsichtsbehörden. 
Die Erfahrungen sind durchweg 
positiv: Insgesamt wurden bei 
den bisher teilnehmenden Äm-
tern bereits über 12.000 Bauan-
träge digital eingereicht“.    
Wesentliche Fragen und Antwor-
ten zum digitalen Bauantrag und 
wichtige Informationen, was sich 
zum Januar 2024 ändert, sind 
unter www.landkreis-guenzburg.
de/amt-und-verwaltung/bauen-
und-wohnen/digitaler-bauantrag 
zusammengefasst. Der entspre-
chende Zugang zur Online-An-
tragstellung wird ab Januar 2024 
freigeschaltet.

Ab Januar 2024 können Bauanträge digital beim Landratsamt Günzburg 
eingereicht werden. Landrat Dr. Hans Reichhart, Fachbereichsleiterin 
Franziska Niemetz, Landtagsabgeordnete Jenny Schack und Abteilungs-
leiterin Andrea Hofmann (von links) freuen sich, dass dieser Service den 
Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises Günzburg bald zur Verfügung 
steht. (Foto: Angela Brenner/Landratsamt Günzburg)

86470 Thannhausen · Fon 0 82 81 . 30 69 · info@deni-druck.de

FROHE
WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES

NEUES JAHR

Weihnachten im Stadlerstift Thannhausen

Am 6. Dezember besuchte der 
Nikolaus das Stadlerstift

Weihnachtliches Standkonzert mit dem Sängerbund Thannhausen sorgt 
am Nikolaustag für adventliche Stimmung

Die Bläsergruppe der Realschule Thannhausen begeisterte die Senioren

Dank an Schulweghelfer

Ehrungen beim Schulweghelfertreffen des Marktes Jettingen-Schepp-
ach. Auf dem Bild von links: Bürgermeister Christoph Böhm, Christian 
Bausch (PI Burgau), Daniela Kempter, Barbara Birling-Merkle, Daniela 
Lenz, Kathrin Baumeister, Anne Hölzl, Rita Botzenhart und Karin Hübsch 
sowie Dieter Blösch (Kreisverkehrswacht Günzburg). Foto:  Anja Lorenz

Jettingen-Scheppach. In je-
dem Jahr laden der Markt Jet-
tingen-Scheppach und die 
Kreisverkehrswacht Günzburg 
zum Schulweghelfertreffen ein. 
Es soll eine Anerkennung für 
den ehrenamtlich geleisteten 
Lotsendienst sein. Derzeit leis-
ten im Markt und seinen Orts-
teilen 56 Ehrenamtliche aktiv 
Lotsendienst. Am 28. November 
fand das Treffen im Café Fritz in 
Jettingen statt.
Auch wenn sich die Schulweg-
helferinnen und -helfer regelmä-
ßig abwechselten, es handle sich 
immer um feste Termine, bei de-
nen die Ehrenamtlichen für die 
Sicherheit der Kinder auf dem 
täglichen Weg zur Schule ihre 
Zeit opferten, betonte Jettingen-
Scheppachs Bürgermeister 
Christoph Böhm. Das sei heute 
nicht mehr selbstverständlich 
und verdiene Wertschätzung. 

Erfreulich sei die hohe Anzahl an 
Personen, die im Markt und sei-
nen Ortsteilen diesen Dienst ver-
richteten. Ein großes Lob spra-
chen auch Dieter Blösch von der 
Kreisverkehrswacht Günzburg 
und Christian Bausch von der 
Polizeiinspektion Burgau, dort 
für die Verkehrserziehung zu-
ständig, aus. Wo Schulweghel-
ferinnen und -helfer unterwegs 
seien, sei es noch nie zu einem 
Unfall gekommen, so Blösch.
Eine Ehrung für ihre zweijährige 
Tätigkeit als ehrenamtliche 
Schulweghelferin beziehungs-
weise als ehrenamtlicher Schul-
weghelfer erhielten: Kathrin Bau-
meister, Barbara Birling-Merkle, 
Eveline Botzenhart, Rita Botzen-
hart, Nicole Hafner, Anne Hölzl, 
Karin Hübsch, Roland Hübsch, 
Daniela Kempter, Daniela Lenz, 
Michaela Mayer, Dagmar Schö-
mer und Manuela Wild.

Adlersaal Balz hau sen
Telefon 0 8281/48 90

Di. 2.01.2024 · 19.00 Uhr

Wirtshaussingen
mit Anton, Tila & Rosi

EINTRITT FREI

Wir wünschen allen 
Gästen und Freunden
Frohe Weihnachten

und ein gesundes
neues Jahr 2024.neues Jahr 2024.
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www.erlenbauer-ueberdachungen.de

Sankt Anna Weg 19, 89349 Kemnat 
Tel.: 08285-9994855   Fax: 08285-9994856
Mobil: 0172-6220941  info@erlenbauer-ueberdachungen.de

...Beratung 
Planung
Vertrieb 

Montage
So erreichen Sie uns...

Terrassendächer
Seitenverglasungen

Wintergartenmarkisen
Offene Gelenkarmmarkisen

Kassettenmarkisen
Pergolamarkisen

Ihr Partner, wenn es um Überdachungen geht!
Qualität zu fairen Preisen

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten frohe Weihnachten 
und Gesundheit im neuen Jahr

www.erlenbauer-ueberdachungen.de

Sankt Anna Weg 19, 89349 Kemnat 
Tel.: 08285-9994855   Fax: 08285-9994856
Mobil: 0172-6220941  info@erlenbauer-ueberdachungen.de

...Beratung 
Planung
Vertrieb 

Montage
So erreichen Sie uns...
Sankt Anna Weg 19 · 89349 Kemnat
Tel.: 0 82 25- 999 48 55 · Fax 0 82 25- 999 48 56
Mobil: 0172-6220941 · info@erlenbauer-ueberdachungen.de Otto Heiligmann

Transporte u. Baggerbetrieb GmbH
Theodor-Heuss-Straße 1
89343 Jettingen-Scheppach
Telefon 0 82 25/17 35
Fax      0 82 25/33 87

• Lieferung von
 Kies, Sand, Humus

• Ausführung 
 sämtlicher Erdarbeiten
 (Hof- und Baugrubenaushub)

• Abbrucharbeiten

Wir wünschen frohe und gesegnete 
Weihnachten sowie Glück und 

Gesundheit im neuen Jahr

 
 

Beratung • Planung • Ausführung 

Maler- und Lackiererbetrieb IRMER 

Ridlerweg 3                 
89349 Kemnat 

Tel.   08285/9999542 
Mobil 0174/5429597 
Fax   08285/9999543 

Wir wünschen eine 
schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr

Fabrikstraße 4 · 89343 Jettingen-Scheppach
Telefon 0 82 25-30 92 59-0 · Fax -30 92 59-9 · Mobil 0176 63 35 25 69

info@heizungmaier.de · www.heizungmaier.de

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und Gesundheit im neuen Jahr

Alles in einem: Dieses Integral-Gerät 
vereint die Funktionen Lüften, 
Heizen, Warmwasserbereiten 
und Kühlen in sich. Dafür braucht das 
Gerät nur ein Minimum an Platz und es 
bereitet Ihnen warme Tage im Winter, kühle 
im Sommer sowie Frischluft und warmes 
Wasser über das ganze Jahr hinweg. 
Wir beraten Sie gerne!

Stiebel Eltron LWZ 8 CS Premium

Kemnat. Die Proben sind in vol-
lem Gange, denn am 4. Januar 
ist es wieder so weit: Der Vor-
hang hebt sich und die Theater-
freunde Kemnat, berühmt und 
beliebt wegen ihrer Spielfreude, 
präsentieren in dieser Saison ein 
Stück zum reinen Vergnügen. 
„Glaub’s oder glaub’s ned“ von 
Alfred Högerle wird bestimmt 
den ganzen Saal in Heiterkeits-
stürme versetzen. Diesmal geht 
es darum, wie man einen nicht 
ganz so feinen Charakter mit 
Hilfe über- und unterirdischer 
Macht bekehren kann. 
Gespielt wird traditionell im 

Theaterfreunde Kemnat spielen wieder

Gasthaus Weißes Roß in Kem-
nat. Aus organisatorischen 
Gründen kann kein warmes Es-
sen serviert werden. Aber nie-
mand muss hungern, denn für 
einen Imbiss ist gesorgt, der im 
Eintrittspreis von 12 Euro bereits 
enthalten ist.
Insgesamt planen die Theater-
freunde sieben Aufführungen 
von der Premiere am 4. Januar 
bis zum 14. Januar. (3., 4., 5., 6., 
12., 13., 14. Januar), Beginn je-
weils um 19.30 Uhr. Karten sind 
im Vorverkauf ab 27. Dezember 
täglich ab 18 Uhr unter der Tel. 
01525 29 54 878 erhältlich.

Ausbau der 
Kreisstraße 
westlich 
Oberwaldbach
Oberwaldbach. Westlich von 
Oberwaldbach konnten die 
Erdarbeiten zum Ausbau der 
GZ 20 und des neuen Geh- 
und Radwegs weitestgehend 
abgeschlossen und die As-
phalttragschicht für Straße und 
Radweg eingebaut werden. 
Die Bankette sind befestigt, die 
Beschilderung und die Leit-
pfosten werden noch montiert. 
Die oberste Asphaltdeck-
schicht wurde aufgrund der 
Witterungsverhältnisse noch 
nicht eingebaut und dehalb 
wurden auch die Markierungs-
arbeiten nicht ausgeführt. Da-
rüber hinaus ist noch ein Ein-
zelobjektschutz in Form von 
Schutzplanken zu installieren.
Dennoch werden die Straße 
und der Geh- und Radweg an 
diesem Donnerstag über den 
Winter provisorisch für den 
Verkehr freigegeben. Da der 
Straßenraum noch nicht voll-
ständig fertiggestellt ist, wird 
auch hier die Geschwindigkeit 
begrenzt.
Im kommenden Jahr, sobald 
die Witterungsverhältnisse es 
zulassen, folgen dann die noch 
auszuführenden Restarbeiten. 
Für den Einbau der Asphalt-
deckschicht, die Markierungs-
arbeiten etc. muss die Straße 
noch einmal für einige Wochen 
voll gesperrt werden. Die Um-
leitungen werden dann wieder 
wie bisher eingerichtet. Zu-
sätzlich wird für die Asphaltar-
beiten in einem kurzen Zeit-
raum von etwa 2 Tagen auch 
die innerörtliche Abzweigung 
in Richtung Ried gesperrt wer-
den. Dies wird rechtzeitig vor-
her angekündigt.
Wir bitten um Verständnis für 
Mehrbelastungen und Umwe-
ge, die durch unsere Baustel-
len entstehen. Gleichzeitig be-
danken wir uns für Ihre Geduld. 
Der Erhalt und Ausbau von 
Infrastruktur ist oft nicht ohne 
Sperrzeiten und Beeinträchti-
gungen für Anwohner und Ver-
kehrstei lnehmer mögl ich. 
Gleichwohl leisten sie dadurch 
einen Beitrag zur Verkehrssi-
cherheit und zum langfristigen 
Erhalt sowie bedarfsorientier-
ten Ausbau des Streckennet-
zes.

Burtenbach. Die Grundschule 
Burtenbach veranstaltete am 1. 
Dezember einen großen, natur-
wissenschaftlichen Experimen-
tiertag. Die 111 Schülerinnen und 
Schüler hatten die Möglichkeit, 
verschiedene physikalische Phä-
nomene zu erforschen und span-
nende Versuche durchzuführen. 
Dabei hatten sie die eigenen 
Lehrkräfte, ein paar Eltern und 
einen externen Experten an ihrer 
Seite. Eine besondere Unterstüt-
zung kam von der ortsansässi-
gen Firma Kögel Trailer, die den 
kompletten Tag mit einer groß-
zügigen Spende gesponsert hat. 
„Die Unterstützung von Kögel 
Trailer war für die Grundschule 
Burtenbach eine große Hilfe!“, 
stellte Rektorin Sandra Waldvo-
gel fest. „Dank dieser Spende 

Großer Experimentiertag an 
Grundschule Burtenbach
- Kögel Trailer unterstützt mit Spende

Beim naturwissenschaftlichen Experimentiertag an der Grundschule Bur-
tenbach war Kögel Trailer als Sponsor gerne an Bord. 
Vordere Reihe: Noah Vogler, Niklas Schweizer, Eleanor Mayer, Theodor Rohr-
lack, Mia Birzele; Hintere Reihe: Verena Vogler (Elternbeirat), Maximilian Franz 
(Bereichsleiter Marketing&Öffentlichkeitsarbeit - Kögel Trailer), Frau Kübra 
Verel (Junior Marketing Managerin - Kögel Trailer), Herr Miller (Merlin), Sandra 
Waldvogel (Rektorin Grundschule Burtenbach) (von links nach rechts)

konnten wir die Veranstaltung 
komplett kostenlos für unsere 
Kinder anbieten.“
Die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule freuten sich 
schon lange auf den Experimen-
tiertag. Wasserwerkstatt, Elek-
tronikset, Qvolution Kugelbahn, 
Bau- und Brückenwerkstatt, 
Feuerwerkstatt oder Stoffe-
Werkstatt: in verschiedenen 
Workshops konnten sie in klei-
nen Gruppen unterschiedliche 
Versuche durchführen und so 
ihre Begeisterung für Naturwis-
senschaften entdecken. Alle 
lernten dabei nicht nur spiele-
risch die theoretischen Grundla-
gen, sondern konnten auch 
selbst experimentieren. 

Text: Regine Rohrlack
Foto: Annette Birzele

in einem Teilgebiet von

Ziemetshausen
für die „WOCHE“ gesucht !

Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Werbung bringt Erfolg
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info@ps-finanz.com 
Bahnhofstraße 52 
8 6 3 81  K r u m b a c h
info@ps-finanz.com 
Bahnhofstraße 52 
8 6 3 81  K r u m b a c h

An- und Verkauf von Immobilien
An- und Vermietung von Immobilien
DEKRA-zert. Immobilienwertermittlung
private und gewerbliche Finanzierungsvermittlung
Versicherungen der Allianz

IHR PARTNER BEI:

Wir wünschen all unseren Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten frohe Weihnachten 

und Gesundheit im neuen Jahr

Georg und Johann Schlachter

Rückblick – Das war das Jahr 2023
Juli
Waldfest bei der Planet 
Bambi Stiftung
Thannhausen. Am 8. und 9. Juli 
lud die Planet Bambi Stiftung 
zum Waldfest in eine idyllische 
Biergartenatmosphäre ein. Das 
malerische Waldgelände an der 
Ursberger Straße in Thannhau-
sen wurde erneut zum Schau-
platz eines bezaubernden 
Events, das an den erfolgrei-
chen Adventszauber 2022 an-
knüpfte.
Für die zahlreichen Gäste gab 
es eine reichhaltige Auswahl an 
Biergartenschmankerl von 
Claudi‘s Leckereien sowie frisch 
gezapftes Bier und erfrischende 
Sommergetränke mit dem Mot-
to „Wald & Wiesenkräuter“. Am 
Samstagabend gab es knuspri-
ge Grillhendl, begleitet von der 
mitreißenden Stimmung der 
Thannhauser Musikvereinigung. 
Am Sonntag wurde das Mittag-
essen vom Musikverein Ober-

gessertshausen musikalisch 
umrahmt. Auch für kleinen Gäs-
te und diejenigen, die das Kind-
sein nie verlernt haben, war mit 
frischem Eis und verschiedenen 
Gartenspielen bestens gesorgt.
Aus dem Gasthaus „Falken“ 
wurde „Gasthof 23“
Thannhausen. In Anwesenheit 
einiger Stadträte und Bürger-
meister Alois Held feierten Lau-
ra Neumann und Erich Holzwart 
am vergangenen Freitag die of-
fi zielle Eröffnung ihres Gasthau-
ses 23 an der Mindelbrücke 
(Brauerstraße 1) in Thannhau-
sen. Bürgermeister Alois Held, 
dem die Aufgabe übertragen 
war, zur Feier des Tages ein 
Fass Bier, gestiftet von der Kö-
nig-Ludwig-Brauerei, anzuste-
chen, ließ anlässlich der Eröff-
nung nicht unerwähnt, dass das 
ehemalige Gasthaus „Falken“ 
lange keinen besonders guten 
Ruf mehr hatte. Umso mehr 
freue er sich, dass ihn seit der 
Eröffnung des „Gasthof 23“ nur 
positive Rückmeldungen er-

reichten. Die Glückwünsche des 
Geschäftsführers Oliver Lenz 
der König Ludwig Schlossbrau-
erei Kaltenberg übermittelte 
Manfred Göttner als Repräsen-
tant der Brauerei. Er hoffe, dass 
die Wirtsleute als Gastronomen 
in Thannhausen viele zufriedene 
Gäste bewirten dürfen.
100 Jahre VfR Jettingen
Jettingen. Mit einem Festakt in 
der Turn-und Festhalle Jettingen 
feierte der VfR Jettingen am 24. 
Juni sein 100-jähriges Beste-
hen. Nach einem gemeinsamen 
Essen mit der musikalischen 
Umrahmung durch die Musik-
schule Mindeltal folgte eine Tal-
krunde mit Uli Weiser, Ambros 
Wagner, Peter Straub, Maxi 
Ocker, Justus Riederle und 
Karsten Hahn. Nach einem viel 
bejubelten Auftritt der VfR-
Cheerleader wurden verdiente 
Mitglieder des Vereins geehrt. 
Der Festabend war nicht nur der 
Auftakt in die weitere Zukunft 

des Vereins, sondern auch der 
Auftakt für viele kleinere Veran-
staltungen, die der VfR Jettin-
gen in diesem Jahr noch durch-
führte.
Sommerturnier beim VfR
Jettingen. 250 Kinder feiern mit 
dem VfR Jettingen eine Hitze-
schlacht am Schindbühel, als 
am Wochenende des 8. und 9. 
Juli die Jugendabteilung des 
VfR Jettingen zu ihrem Sommer-
turnier zum 100-jährigen Jubilä-
um einlud.
35 Jahren MC Winners
Oberwaldbach. Ein loser Hau-
fen von Motorradfreaks aus 
Schwaben, gekennzeichnet nur 
durch T-Shirts, schloss sich zu-
sammen, um gemeinsam Aus-
fahrten zu organisieren und na-
tionale sowie internationale 
Treffen anzufahren. Man pfl egte 
Bekanntschaften und knüpfte 
neue Kontakte zu anderen Mo-
torradclubs. So verstrichen die 

ersten Jahre wie im Flug und die 
Motorradfreaks beschlossen ei-
nen Motorradclub zu gründen. 
Am 1.1.1988 war es dann so 
weit, als der „Winners MC“ von 
12 Mitgliedern gegründet wur-
de. Am 1. Juli konnte nun die 
„35 Jahre Winners MC-Party” 
gefeiert werden. Bei einigen Mit-
gliedern wurden zwar die Haare 
weniger oder grauer, trotzdem 
werden beim Club immer noch 
die besten Partys gefeiert.
Pater Rüdiger Funiok SJ 
feierte 50-jähriges Priester-
jubiläum
Thannhausen. Es ist schon eine 
Gnade, das 50-jährige Priester-
jubiläum mit so viel jugendlicher 
Frische und Warmherzigkeit ge-
paart mit körperlicher Stärke be-
gehen zu dürfen wie Pater Rüdi-
ger Funiok SJ.
Der festliche Gottesdienst wurde 
mit dem befreundeten Pfr. Karl 
B. Thoma, Stadtpfarrer Florian 
Bach und Diakon Franz Gleich 
zelebriert. Erster Bürgermeister 
Alois Held jun. überbrachte die 
Glückwünsche der Stadt für die 
außergewöhnliche Lebensleis-
tung des Jubilars. Pater Funiok 
pfl egt eine sehr lange Freund-
schaft zur Thannhauser Jugend 
Ende der 60er Jahre, die ihn 
1973 auch bei der Gestaltung 
seiner Primiz unterstützte.
Kult um 8
Thannhausen. Am 7. Juli star-
tete in der Mitte Thannhausens 
wieder die beliebte musikalische 

Bosphorus
MARKT

Lindenstr. 2 · Thannhausen
Tel. 0174 40 89 383

Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein glück-
liches, gesundes neues Jahr.

PROMA
Versicherungsmakler GmbH & Co. KG

Ideen mit Zukunft
Unabhängig - Kompetent 

Individuell
Messerschmittstraße 6a
89343 Jettingen-Scheppach
Tel. 0 82 25/ 30 77 30
Fax 0 82 25/ 30 77 32 00
www.proma-vm.de
info@proma-vm.de

Wir wünschen unseren Mandanten, 
Freunden und Bekannten 

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und Gesundheit im neuen Jahr

Werner Biberacher Stefan Biberacher

Christina Häußler

PIN SERVICE-STATION Ernst Berchtold  
Bahnhofstr. 51 | 86470 Thannhausen | Telefon 08281/4763 

Clever tanken & mehr.
PIN SERVICE-STATION Thomas Berchtold
Bahnhofstr. 51 I 86470 Thannhausen I Telefon 08281/4763

Öffnungszeiten: Mo - Fr 6.45 - 22.00 Uhr
Sa 7.30 - 22.00 Uhr  I  So 8.00 - 22.00 Uhr

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und gute Fahrt im neuen Jahr

in einem Teilgebiet von

Ziemetshausen
für die „WOCHE“ gesucht !

Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Ihre Werbung 
in jedes Haus!
• Infos: 08281 999444
eMail: woche@thsn.de

Der VfR Jettingen feierte sein 100-jähriges Jubiläum im großen Stil.
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Veranstaltungsreihe „Kult um 8“, 
mit der sich die Stadt in den 
letzten Jahren einen Namen ge-
macht hat. „Kult um 8“ bietet 
nicht nur den auftretenden 
Bands Gelegenheit sich vorzu-
stellen oder erneut die Bühne zu 
rocken, sondern ist überdies ein 
Ort der Begegnung für Jung und 
Alt. Auch in diesem Jahr waren 
wieder beliebte und neue Bands 
dabei.
Der Kellerberg von  
Balzhausen
Balzhausen. Vom 13. bis 16. 
Juli veranstaltete der Musikver-
ein Balzhausen unter freiem 
Himmel zum 44. Mal das be-
kannte und beliebte Kellerberg-
fest. Beim Auftakt am Donners-
t a g a b e n d  v e r s e t z t e  d i e 
Liveband „BlackType“ die 
Bergbesucher mit einer Rock-
party in Open-Air-Stimmung. 
Am Freitag ging es um 20 Uhr 
mit einem Partyabend und „DJ 
Nailik“ weiter. Am Samstag-
abend übernahm nach dem 
traditionellen Bieranstich der 
Musikverein Langenneufnach 
die musikalische Gestaltung. 
Die heilige Messe wurde am 
Sonntag wieder auf dem Kel-
lerberg gefeiert. Im Anschluss 
daran lud der Musikverein Balz-
hausen zum Mittagstisch ein, 
bei dem die Musikvereinigung 
Gaismarkt-Niederraunau-Win-
zer für gesellige Stimmung 
sorgte. Am Nachmittag fand 
dann bei Kaffee und Kuchen 
der Familiennachmittag mit 
Kinderschminken, Spielbetrieb 
und Hüpfburg mit der Jugend-
kapelle Mindel-Zusam statt.

Nach den heftigen Unwettern 
mit Orkanböen in der Nacht vom 
11. auf den 12. Juli sah es für 
das anstehende Kellerbergfest 
in Balzhausen zuerst ziemlich 
düster aus. Der Grund: Durch 
den Sturm wurden auf dem Ge-
lände, das seit vielen Jahrzehn-
ten für die Ausrichtung des tra-
ditionellen Festes genutzt wird, 
zahlreiche Bäume entwurzelt 
und umgeknickt.  Deshalb 
schien es zunächst fraglich, ob 
der Musikverein das Fest wie 
geplant von Donnerstag bis 
Sonntag ausrichten kann. Dass 
der Verein Hilfe braucht, hatte 
sich aber im Dorf schnell herum-
gesprochen und so erschienen 
am Mittwochabend zahlreiche 
Helfer, um den Kellerberg fest-
tauglich zu machen. Diesen vie-
len freiwilligen fleißigen Händen 
ist es zu verdanken, dass das 
Fest doch wie geplant stattfin-
den konnte.

übergreifenden Hochwasser-
schutz im Mindeltal unterschrie-
ben. Bürgermeister Held sprach 
seinen Vorgängern Johannes 
Schropp und Georg Schwarz, 
die sich bereits bei den Planun-
gen engagiert haben seinen 
Dank aus. Nach einer Bauzeit 
von drei Jahren wurden etwa 
fünf Kilometer Deich, zwei Dros-
selbauwerke, zwei Deich-Tore 
sowie Straßenquerungen fertig-
gestellt. Thannhausen liegt im 
Überschwemmungsgebiet der 
Mindel. Ein im Durchschnitt alle 
100 Jahre zu erwartendes Hoch-
wasserereignis bedrohte bisher 
etwa 1.600 Bürger. Auch von der 
Hasel, die im südlichen Stadt-
bereich von Thannhausen in die 
Mindel mündet, gingen bei ei-
nem Hochwasserereignis immer 
wieder Gefahren aus. Neben 
möglichen Personenschäden 
würden bei einem schweren 
Hochwasser Sachschäden in 
Millionenhöhe erwartet.
Auch die Marktgemeinde Müns-
terhausen ist nun durch die 
Maßnahmen in Thannhausen 
vor Hochwasserereignissen ge-
schützt, da ein Hochwasser auf 

die Westseite des Mindeltalrau-
mes gelenkt wird und nicht in 
die nachfolgenden Orte weiter-
fließt. Die Kosten des Projekts 
liegen bei insgesamt rund 21,9 
Millionen Euro, die der Freistaat 
Bayern und anteilig die beteilig-
ten Kommunen und Kraftwerks-
betreiber übernehmen.
Postcafe
Thannhausen. Die beiden Be-
treiber Tobias Klein und Christi-
an Ludl hatten zusammen mit 
der Geschäftsführerin Selina 
Gutmann zu einem Empfang 
anlässlich der Neueröffnung des 
Postcafes am Montag, den 10. 
Juli eingeladen. Bürgermeister 
Alois Held, die Vorsitzende des 
Wirtschaftskreises Renate Mar-
schall und der Eigentümer des 
Gebäudes Dr. Nils Goltermann 
wünschten in kurzen Grußwor-
ten dem neuen gastronomi-
schen Objekt in Thannhausen 
viel Erfolg und zahlreiche Besu-
cher. 
Die geladenen Gäste aus dem 
heimischen Gewerbe, dem 
Stadtrat sowie Freunde der Be-

 

Sunrise Reggae & SKA  
Festival
Burtenbach. Das Sunrise Reg-
gae & Ska Festival, das in die-
sem Jahr bereits zum 15. Mal 
vom 6. bis 9. Juli stattfand, war 
wieder ausverkauft. Bob Marley, 
die Legende aus den 70ern, wird 
bei diesem Festival musikalisch 
wieder zum Leben erweckt und 
es steht die Creme de la Creme 
der Szene auf der Bühne. Das 
Besondere an diesem Festival 
waren auch die kulinarischen 
Köstlichkeiten an verschiede-
nen Ständen auf dem Gelände. 
So gibt es Spätzle-Döner, indi-
sche Wraps, französische 
Crêpes, Jamaika-Food, Eis-
bananen, Pizza und vieles an-
dere mehr. Cocktail- und Bier-
bars sowie alkoholfreie Geträn-
ke rundeten das Angebot ab. 
Wie in den Jahren zuvor gab es 
wieder ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm mit 
Yoga, einer Kräuterwanderung 
sowie verschiedenen Work-
shops. Am Sonntag eröffnete 
der Musikverein Burtenbach das 
Festival mit heimatlichen Klän-
gen, ehe Reggae und Ska die 
Bühne zurückerobern.
Hochwasserschutz für 
Thannhausen
Thannhausen. Im Rahmen ei-
ner kleinen Feierstunde wurde 
der Hochwasserschutz der 
Stadt Thannhausen offiziell ab-
geschlossen und eingeweiht. 
Seit Beginn der Planungen sind 
dabei 18 Jahre vergangen. Im 
Jahr 2005 wurde die erste Ver-
einbarung für einen gemeinde-

Kult um 8 war wieder sehr gut besucht.

Fortsetzung Seite 8

Bauen aus Leidenschaft

B A U B E T R E U U N G
W O H N B A U    I M M O B I L I E N

Telefon 0 82 81 / 42 98 - 916
 www.rauner-bau.de

Wir wünschen frohe, gesegnete Weihnachten 
und Gesundheit im neuen Jahr

Meisterbetrieb
Telefon 0 82 85/92 85 78

 Neu- und Gebrauchtmotorräder
Mühlstraße 60 · 89349 Burtenbach · eMail: info@motorradneumann.de

Meisterbetrieb

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten frohe Weihnachten 

und allzeit gute Fahrt im neuen Jahr

zu Kundendienst und Reparatur
Hol- u. Bringservice kostenlos!

Felix Atz kern GmbH & Co. KG
Heizung · Lüftung · Sanitär · Solar · Kundendienst
Kirchenstraße 16 · 86505 Münsterhausen
Telefon 08281/4151 · Fax 08281/3051

Wir wünschen unseren Kun den, Geschäftspartnern und  
Bekannten ein frohes Weih nachts fest und ein gutes neues Jahr. 
Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Ver trau en.

PPPflegedienst
Riederle

Ambulant und Tagespflege

Wir wünschen unseren Patienten und 
Tagespflegegästen frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr

Mühlstraße 9 · 86470 Thannhausen 
Telefon: 0 82 81/ 99 49 080 · Fax: 0 82 81/ 99 49 099 

Gesundheitszentrum Jettingen
Hauptstraße 104 · 89343 Jettingen

Telefon 08225/9949010 
E-Mail: kontakt@pflegedienst-riederle.de

www.pflegedienst-riederle.de

Wir wünschen eine frohe, besinnliche Weihnachtszeit 
und Gesundheit im neuen Jahr
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treiber freuten sich über den 
gelungenen Auftakt an einem 
lauen Sommerabend in ange-
nehmer Atmosphäre auf der ge-
mütlichen Sonnenterrasse und 
durften sich schon von der Qua-
lität der leckeren Angebote aus 
der Küche überzeugen. Alle An-
wesenden waren sich einig, 
dass Thannhausen mit der Be-
lebung des Postcafés in der 
Postgasse einen neuen Anzie-
hungspunkt gewinnen wird.
Kindergarten Johann Breher 
eingeweiht
Jettingen-Scheppach. „Wir 
sind die Kleinen in den Gemein-
den, doch ohne uns gehts gar 
nicht, ohne uns gehts schief. 
Wir sind das Salz in der Suppe 
der Gemeinde, egal was andre 
meinen wir machen mit“. 
So begrüßte eine kleine Sän-
gergruppe aus dem Kindergar-
ten Johann Breher mit ihrem 
Lied am vergangenen Sonntag 
zahlreiche Ehrengäste, die an-

lässlich der Eröffnung der Kin-
derkrippe gekommen waren. 
Danach ergriff Bürgermeister 
Christoph Böhm das Wort und 
berichtete einige wichtige De-
tails von der Planung bis zur 
Einweihung. Im Zuge des An-
baus wurde auch das beste-
hende Bestandsgebäude 
brand- und schallschutztech-
nisch ertüchtigt und die Kom-

plettsanierung des Daches aus-
geführt. Trotz der relativ kleinen 
Baumaßnahme waren zehn 
Fachplanungsbüros und ca. 30 
verschiedene Firmen an der 
Ausführung beteiligt. 
Pfarrer Norbert W. Riemer, Pfar-
rer Franz Wespel und Kaplan P. 
Sunoj John OSH freuten sich 
mit allen Beteiligten über die 
neue Kinderkrippe, die Kindern 
auch Heimat und Förderung 
ihrer Anlagen geben solle und 
erteilten gemeinsam den kirch-
lichen Segen. Der Nachmittag 

dieses Tages wurde dann mit 
einem Tag der offenen Tür für 
alle Interessierten, Eltern und 
Kinder gefeiert. 
Bischof Meier in  
Thannhausen
Thannhausen. Am Samstag, 
den 15. Juli, besuchte Bischof 
Dr. Bertram Meier als ein Zei-
chen der besonderen Wert-
schätzung die Pfarreienge-
meinschaft Mindeltal. Denn in 
Thannhausen wird seit über 
einem Jahr in der St. Leon-
hardskapelle eine besondere 
Gebetsform praktiziert: Die Eu-
charistische Anbetung vor ge-
öffnetem Tabernakel jeden Tag 
rund um die Uhr. Um 17.30 Uhr 
zelebrierte daher der Bischof 
eine feierliche Vorabendmesse 
in der Thannhauser Stadtpfarr-
kirche. In seiner Predigt mach-
te der Bischof allen in der Seel-
sorge tätigen Mut und dankte 
den Initiatoren des Gebetskrei-
ses und allen Betern in der Le-
onhardskapelle.
Der Diözesanbischof erklärte, 
dass er verwandtschaftliche 
Beziehungen zu der Familie 

Flassig in Thannhausen gehabt 
hätte und daher Thannhausen 
sehr gut kenne, da er manch-
mal seine Ferien hier verbracht 
hätte. Außerdem habe er seine 
Doktorarbeit über den Regens-
burger Bischof Johann Michael 
Sailer geschrieben, der wesent-
lichen Einfluss auf Christoph 
von Schmid ausgeübt hatte. 
Auch habe er das Dominikus-
Ringeisen-Werk in Ursberg 
schon oft besucht.
Nach dem beeindruckenden 
Gottesdienst fand die Prozes-
sion zur St. Leonhardskapelle 
statt, die von der Thannhauser 
Musikvereinigung begleitet 
wurde.
Burgstall
Burg. Nach 15 Aufführungen, 
mit etwa 7.000 Zuschauern und 
circa 200 Mitwirkenden auf und 
neben der Bühne verabschie-
dete sich das Burgstalltheater 
mit  e iner grandiosen Ab-
schlussvorstellung von der 
diesjährigen Spielsaison. 60 
Mimen in Sprechrollen und min-
destens noch einmal so viele 
als Statisten waren ein letztes 
Mal in ihre Rollen geschlüpft 
und nochmal zu Höchstform 
aufgelaufen. 
Wenn man ein Resümee ziehen 
will, braucht es für den Erfolg 
eines solchen Stückes unzähli-
ge, unbezahlte Stunden, un-
glaubliches Engagement und 
ein Zusammenhalt der Gemein-
schaft. Möglich werden solche 
erfolgreichen Aufführungen erst 
mit sehr viel Vorarbeit aller Teil-
nehmer. Sogar Kinder hatten für 
ihre Sprechrollen häuslichen 
Schwäbisch-Unterricht erhal-
ten, weil Mundart in Kindergar-
ten und Schule heute kaum 
noch eine Rolle spielt. Nur mit 
einem Stamm von 10 bis 12 
Bühnenbauern, die immer ver-
fügbar sind, wenn es Arbeiten 
gibt, ist so ein imposantes 
Schauspiel möglich. Seit 2002 
sind immer wieder neue Kulis-
sen hinzugekommen.
So manch gesellschaftskriti-
sche Seitenhiebe, die natürlich 
auch historische Wurzeln ha-
ben, trafen Gemeinderäte und 
die katholische Kirche. Das be-
sondere Anliegen, den Wandel 
der Rolle der Frau durch die 
Zeiten darzustellen, gelang 
auch deshalb so gut, weil auch 
Frauen maßgeblich mitarbeiten. 
Stellvertretend genannt seien 
die Co-Regisseurin und Schrift-
führerin Anita Deisenhofer und 
die Vorstandsgattin Anita Horn, 
die nicht nur in verschiedensten 

Bahnhofstraße 22
(in der Höferpassage)

86470 Thannhausen
Telefon 0 82 81/79 79 70

Öffnungszeiten: tägl. 11.30 - 14.30 und 17.30 - 23.00 Uhr · Di. Ruhetag

25. und 26. Dezember (1. und 2. Weihnachtsfeiertag):  
Mittagsbuffet

31. Dezember: Großes Silvesterbuffet ab 18.00 Uhr 
und auch am 1. Januar haben wir für Sie geöffnet!

Heiliger Abend 24.12. geschlossen

Großes Buffet ab 18 Uhr: Mittwoch, Freitag & Samstag
Mittags-Buffet: Sonntag und Feiertag

Mühlstr. 4 · 86470 Thannhausen
Tel. 0 82 81/20 58 · info@deikra-futter.de

www.deikra-futter.de

Wir wünschen ein frohes, gesegnetes 
Weihnachtsfest und Gesundheit im neuen Jahr

Wir wünschen frohe und 
gesegnete Weihnachten und 
Gesundheit im neuen Jahr!

THOMAS ERFLE
Steuerberater
Rechtsanwalt Messerschmittstr. 37a

89343 Jettingen-Scheppach

Telefon: 08225/9681-23
Telefax: 08225/9681-44

E-Mail: t.erfle@steuerberater-jettingen.de

www.steuerberater-jettingen.de

THOMAS ERFLE
Steuerberater
Rechtsanwalt Messerschmittstr. 37a

89343 Jettingen-Scheppach

Telefon: 08225/9681-23
Telefax: 08225/9681-44

E-Mail: t.erfle@steuerberater-jettingen.de

www.steuerberater-jettingen.de

THOMAS ERFLE
Steuerberater
Rechtsanwalt Messerschmittstr. 37a

89343 Jettingen-Scheppach

Telefon: 08225/9681-23
Telefax: 08225/9681-44

E-Mail: @steuerberater-jettingen.de

www.steuerberater-jettingen.de

in   foSILVIA KUFFNER-MAYR
Steuerberaterin
Dipl. Bw. (BA) Messerschmittstr. 37a

89343 Jettingen-Scheppach

Telefon: 08225/9681-14
Telefax: 08225/9681-44

Mail: s.kuffner-mayr@steuerberater-jettingen.de

www.steuerberater-jettingen.de

Kfz-Meisterbetrieb
Carl-Zeiss-Straße 8
D - 86470 Thannhausen
Tel. 0 82 81/98 41 007

Jörg Furmanek
info@joerg-furmanek.de
www.autohaus-furmanek.de

Wir wünschen allen unseren 
Kunden, Bekannten und 
Freunden frohe Weihnachten 
und allzeit gute Fahrt im 
neuen Jahr.

info@joerg-furmanek.de

Kachelofen- und Luftheizungsbaumeister
Installateur- und Heizungsbaumeister

Kapuzinerstraße 4
89331 Burgau
Telefon 0 82 22 /96519 40
Telefax 0 82 22 /96519 42
Mobil    0172 / 70180 88
www.ihle.kachelofen.de

Kachelofenbau GmbH
Ihle 
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Wir wünschen allen Kunden und Bekannten 
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Kachelofen- und Luftheizungsbaumeister
Installateur- und Heizungsbaumeister

Kapuzinerstraße 4
89331 Burgau
Telefon 0 82 22 /96519 40
Telefax 0 82 22 /96519 42
Mobil    0172 / 70180 88
www.ihle.kachelofen.de

Kachelofenbau GmbH
Ihle 
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Kachelofen- und Luftheizungsbaumeister
Installateur- und Heizungsbaumeister

Kapuzinerstraße 4
89331 Burgau
Telefon 0 82 22 /96519 40
Telefax 0 82 22 /96519 42
Mobil    0172 / 70180 88
www.ihle.kachelofen.de

Kachelofenbau GmbH
Ihle 
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Kachelofen- und Luftheizungsbaumeister
Installateur- und Heizungsbaumeister

Kapuzinerstraße 4
89331 Burgau
Telefon 08222/9651940
Telefax 08222/9651942
Mobil    0172/7018088
www.ihle.kachelofen.de

Kachelofenbau GmbH
Ihle 
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Wir wünschen allen Kunden und deren Angehörigen, 
allen Mitgliedern und Unterstützern unserer Einrichtung 

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 

Ambulante Krankenpflege e.V. Thannhausen,

seit 1906 Ihr verlässlicher Verein in 
allen Fragen zur Kranken- und 
Seniorenpflege, hauswirtschaftliche 
Unterstützung, Entlastung von pflegen-
den Angehörigen wie Verhinderungs-
pflege und Demenzbetreuung.

Frühmeßstraße 9 – 86470 Thannhausen – Tel. 08281 6868
info@krankenpflege-thannhausen.de
www.krankenpflege-thannhausen.de

Ambulante 
Krankenpflege 

Thannhausen e. V.
08281 - 6868

Im Juli fand die Einweihung des Johann Breher Kindergartens statt. 
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Rollen auf der Bühne stand, 
sondern auch viel Arbeit für ei-
nen reibungslosen Vorstel-
lungsablauf investierte und so-
gar die Bühnenbauer an Ar-
beitstagen mit Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen ver-
sorgte.
Mindel Open Air
Burtenbach. Am Samstag, 15. 
Juli begrüßte der zweite Vorsit-
zende des Musikvereins Volker 
Deininger die Zuschauer beim 
Mindelstechen. Deininger kam 
bei dieser nassen Angelegenheit 
wieder die Aufgabe zu, mit 
Charme und Humor die einzel-
nen Mannschaften vorzustellen 
und die anschließenden Kämp-
fe zu moderieren. 
Heuer stellten sich fünf Mann-
schaften mit jeweils drei Team-
Mitgliedern der Herausforde-
rung und versuchten sich ins 
kühle Nass der Mindel zu beför-
dern. Aufgrund der heißen Tem-
peraturen dieses Jahr wohl eine 
willkommene Abkühlung. Das 
Team „Mindeltaucher“ schaffte 
es, die meisten Gegner zum (un-
freiwilligen) Abtauchen im Fluss 
zu bewegen und trug deshalb 
den Sieg davon. Den Kostüm-
preis gewann die Mannschaft 

„80er-Jahre-Sporttreff“. Weitere 
Teams waren die „Mindelki-
cker“, die „Letzten Mindelste-
cher“ und „bay watch“. Ihre Ur-
kunden und Preise erhielten alle 
Mannschaften dann im Laufe 
des Abends überreicht.
Sobald der Schiedsrichter das 
Mindelstechen abgepfiffen hat-
te, hieß es „Spaß und gute Lau-
ne“ mit dem Musikverein Kem-
nat. Obwohl das Thermometer 
auch in Burtenbach 35 Grad 
anzeigte, ließen sich die Kem-
nater Musikerinnen und Musiker 
die Hitze nicht anmerken und 
unterhielten die Gäste bestens. 
Zahlreichen Zustrom hatte na-
türlich „Die Stammbar“, der ei-
gentliche Mittelpunkt des Fes-
tes. 
40-jähriges Priesterjubiläum 
von Pfarrer Mirko Cavar
Münsterhausen. Vor über 600 
überwiegend jungen Menschen 
feierte Pfarrer Mirko Cavar in der 
St. Sebastian Kirche zu Augs-
burg einen Dankgottesdienst 
anlässlich seines 40-jährigen 
Priesterjubiläums. Gleich am 
Anfang bedankte sich der leiten-
de Pfarrer Franziskanerpater 
Ivan Cilic, ehemaliger Studien-
kollege von Pfarrer Cavar, beim 

Jubilar für seine Bereitschaft, 
sich in seinem Ruhestand der 
seelsorglichen Betreuung und 
Begleitung seiner Landsleute zu 
Verfügung zu stellen. 
Am Ende des Dankgottesdiens-
tes bedankten sich der 1. Bür-
germeister des Marktes Müns-
terhausen und auch der langjäh-
rige Weggefährte und ehemalige 
PGR-Vorsitzender der Pfarrge-
meinde St. Peter und Paul Herr 
Helmut Atzkern beim Pfarrer 
Cavar für seine 31jährige und 
segensreiche Tätigkeit in der 
Markt- und der Pfarrgemeinde 
Münsterhausen. Herr Haider 
hob hervor, wie die Menschen 
ihren ehemaligen Pfarrer als ei-
nen authentischen, glaubwürdi-
gen, meinungsstarken und 
überzeugten Seelsorger und 
Menschen kennen und schätzen 
gelernt haben.
Silobrand bei Deikra
Thannhausen. Am Donnerstag-
morgen wurden die Feuerweh-
ren aus Thannhausen, Bayers-
ried, Oberrohr, Krumbach und 
Ziemetshausen, sowie dem 
THW Krumbach zu einem ge-
meldeten Silobrand in der Fut-
termittelfirma Deikra in Thann-
hausen alarmiert. Es zeigte sich, 
dass es im Bereich einer Förder-
anlage, welche das Mahlgut in 
die Silos befördert, zu einem 
Temperaturanstieg gekommen 
war. Die Höchstwerte lagen hier-
bei bei bis zu 500°C. 
Aufgrund des Schwelbrandes in 
dem Silo konnten die Arbeiten 
im oberen Anlagebereich größ-
tenteils ausschließlich unter 
Atemschutz durchgeführt wer-
den. Um ausreichend Press-
luftatmer an der Einsatzstelle zur 
Verfügung zu haben wurde die 
CBRNE-Einheit des Landkreises 
Günzburg alarmiert. Zudem 
wurde ein Abrollbehälter mit 
Sonderlöschmitteln der Feuer-
wehr Günzburg nachgefordert. 
Da nach einiger Zeit auch die 
CO²-Vorräte der Feuerwehr 
Günzburg erschöpft waren, wur-
de zusätzlich ein Abrollbehälter 

der Berufsfeuerwehr Augsburg 
angefordert, welcher weitere 
CO²-Flaschen an die Einsatz-
stelle brachte. Mit diesen wurde 
fortlaufend das Silo mit Kohlen-
stoffdioxid beaufschlagt.
Um den Brand im Silo löschen 
zu können wurde entschieden, 
dieses mit Stickstoff zu fluten, 
welcher den Sauerstoff, der für 

die Verbrennung benötigt wird, 
verdrängt. Hierzu wurde ein 
Tanklastzug mit Stickstoff von 
einer Privatfirma organisiert. Zu-
dem wurde die Berufsfeuerwehr 
Regensburg alarmiert, welche 
einen Abrollbehälter mit einem 
Verdampfer besitzt, welcher zur 
Einleitung des Stickstoffes in das 
Silo benötigt wird. Hierzu waren 
48 Stunden mindestens zehn 
Einsatzkräfte vor Ort, welche die 
Atmosphäre in dem Silo über-
wachten und nach Bedarf weite-
ren Stickstoff einleiteten. Gegen 
0 Uhr in der Nacht von Samstag 
auf Sonntag konnten erstmal 
sämtliche Feuerwehrkräfte von 
der Einsatzstelle abrücken.
Im gesamten Einsatz wurden 
etwa 250 Feuerwehrdienstleis-
tende eingesetzt. Zudem war 
der Rettungsdienst über einen 
langen Zeitraum mit einem RTW 
zur Absicherung der Einsatz-
kräfte vor Ort. Für die Brandbe-
kämpfung und Messaufgaben 
kamen über 200 Atemschutzge-
räte zum Einsatz. Zudem erfolg-
te im Hintergrund ein immenser 
Logistikeinsatz um die Verpfle-
gung der Einsatzkräfte, sowie 
den Nachschub an Atemschutz-
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Fahren Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit stets umsichtig und vorausschauend
und passen Sie Ihre Geschwindigkeit den Straßenverhältnissen an.

- Bitte halten Sie im Bedarfsfall stets die Rettungsgasse frei -

PANSUEVIA
Carl-von-Linde-Str. 2 – 89343 Jettingen-Scheppach

Telefon: 08225/30769-0 – E-Mail: info@pansuevia.de – www.pansuevia.de

Liebe Anrainer, Nachbarn, Lieferanten und Nutzer der A8,
das Team der PANSUEVIA wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest

und für das neue Jahr 2024 viel Glück und gute Fahrt

Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden und 
Bekannten frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen | Kfz-Meisterwerkstatt
TÜV & AU | Fahrzeugaufbereitung | Abschleppdienst | Reifendienst 
 Klimaservice | Kfz-Service | Garantieversicherungen | Finanzierungen

Carl-Zeiss-Str. 12 | 86470 Thannhausen
Telefon 08281/999-073 | Telefax 08281/999-074
f.bischof@autobischof.de | www.autobischof.deVerkauf von Gebrauchtfahrzeugen | Kfz-Meisterwerkstatt

TÜV & AU | Fahrzeugaufbereitung | Abschleppdienst | Reifendienst 
 Klimaservice | Kfz-Service | Garantieversicherungen | Finanzierungen

Carl-Zeiss-Str. 12 | 86470 Thannhausen
Telefon 08281/999-073 | Telefax 08281/999-074
f.bischof@autobischof.de | www.autobischof.de

KFZ-MEISTERBETRIEB

Wir bedanken uns bei 
Ihnen für Ihre Treue  
und wünschen ruhige sowie  
besinnliche Feiertage mit Ihren 
Liebsten.  
Fahren Sie gut ins neue Jahr!

Euro Rastpark Schuster OHG
E-Mail: Pfannenwirt@t-online.de
Robert Bosch Str. 10
89343 Jettingen-Scheppach
 

Driving home for 

Christmas!

Ihr Fachgeschäft
in der Weberstraße 23
Jettingen-Scheppach

Tel. 0 82 25 / 15 24
info@gt-gilg.de

Sehr geehrte Kunden der 
Firma Gruber Elektrotechnik 
nach 24 Jahren übergebe ich mein Ladengeschäft 
zum 01.01.2024  meinem langjährigen Mitarbeiter 
und Meister Fabian Gilg.  Ich bedanke mich für Ihre 
Treue, das Vertrauen  und die gute Zusammenarbeit 
über all die Jahre. Bitte unterstützen Sie weiter un-
seren Fachhandel vor Ort.

rosner-massivhaus.de

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten!
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Die Feuerwehr war im Großeinsatz.
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Rückblick – Das war das Jahr 2023
ausrüstung sicher zu stellen und 
die Aufstellung der Brandwache 
über den Zeitraum von mehre-
ren Tagen zu organisieren.
Fruchtzwerg-Party
Oberwaldbach.  Wenn die 
Nacht voller Stimmung glüht 
und die Gesichter der Gäste vor 
Freude glänzen, dann haben die 
Oberwaldbacher wieder ihre ge-
niale Fruchtzwerg-Party. Dazu 
konnten sich vor allem am 
Samstag, den 29. Juli, wieder 
alle Feierwütigen in ihre Disco-, 
Rock´n´Roll- oder Trachten-Kla-
motten werfen, um sich auf der 
coolsten Kult-Party der Gegend 
ausgelassen zu vergnügen. 
Doch zuerst ging es am Freitag 
darum, die sportlichen Fähigkei-
ten der Fußballfreunde bei ei-
nem Turnier unter Beweis zu 
stellen. Den Auftakt in das gran-
diose Wochenende bildete am 
Freitag, den 28. Juli wieder das 
traditionelle AH-Fußballturnier, 
bei dem acht Mannschaften aus 
der Region um den begehrten 
Pokal kämpften. Am Ende wur-
de jedes Team nach dem Spiel 
mit einem Kasten Bier und die 
ersten vier Plätze mit einer Brot-

zeit belohnt. 
Nachdem der Sieger offi ziell ge-
ehrt wurde, konnte von Fans 
und Fußballern das benachbar-
te Partyzelt aufgesucht werden, 
um dort einen geselligen Abend 
mit zünftigen Hendln und Ha-
xen, sowie leckeren Forellen 
vom Holzkohlegrill zu genießen. 
Am Samstag stand der Bereich 
hinter dem Sportgelände im Mit-
telpunkt des gigantischen Par-
tygeschehens. So hatten die 
party-erfahrenen Organisatoren 
abermals ein Mega-Festzelt auf-
bauen lassen, in dem einmal 
mehr der bekannte „DJ Spirit“ 
den angesagtesten Sound auf-
legte.

August
Graf von Schönborn 
verstorben
Thannhausen. Alexander Graf 
von Schönborn ist am 7.August 
verstorben, wurde 82 Jahre alt 
und hinterlässt eine große Fami-
lie. Sie beschreibt ihn als einen 
großherzigen Menschenfreund. 
Außerdem habe er in seinem 
Leben sehr viel geleistet. In 

Oberstadion wie auch in Thann-
hausen war er stark verwurzelt. 
Im Jahr 1993 zog er, nachdem 
sein Vater verstorben war, von 
Thannhausen zum Stammhaus 
nach Oberstadion. Seit mehre-
ren Generationen bewohnt die 
gräfl iche Familie von Schönborn 
das Anwesen auf dem Obersta-
dioner Schlossberg.
Alexander Graf von Schönborn 
war jemand, der kein großes 
Aufheben um seine Person 
macht. Er hatte, so beschreiben 

es seine Weggefährten, einen 
sehr feinen Menschenverstand. 
Er war den Menschen stets zu-
gewandt und hatte immer ein 
offenes Ohr für alle. Auch die 
Jugend im Fußball förderte er 
sehr. Unter ihm kam der Fußball-
verein TSG Thannhausen in die 
Regionalliga, außerdem gründe-
te er  1980 den Graf  von 
Schönborn’schen Wurftauben-
club in Thannhausen und lenkte 
die Geschicke des Vereins für 
42 Jahre. Er war 22 Jahre lang 

Stadtrat in Thannhausen, Grün-
dungsmitglied des Heimatver-
eins und Träger der Silbernen 
Bürgermedaille der Stadt.
Dorffest in Hagenried
Hagenried. Auch in diesem 
Jahr wurde am 5. und 6. August 
im Münsterhauser Ortsteil Ha-
genried wieder das Dorffest ge-
feiert. Der Kultur- und Heimat-
verein und die Freiwillige Feuer-
wehr luden alle Begeisterten aus 
Nah und Fern zum traditionellen 
Fest in der Dorfhalle ein. Bereits 
zum 32. Mal veranstalteten die 
beiden Vereine des beschauli-
chen Dorfes im Mindeltal ihr 
Fest.
Zum Auftakt am 5. August spiel-
ten die Ziemetshauser Musikan-
ten. Bei zünftiger Musik konnte 
auch in diesem Jahr wieder das 
ein oder andere kalte Weizen auf 
dem beliebten Weizenkarussell 
genossen werden. Zu späterer 
Stunde konnte dann an der Bar 
auch mit Hochprozentigem an-
gestoßen werden.
Am darauffolgenden Sonntag, 
den 6. August begann das Fest 
mit einem Kirchenzug von der 
örtlichen Kapelle, der die Teil-
nehmer zur Festhalle führte, wo 
dann eine heilige Messe zeleb-
riert wurde. Musikalisch wird 
dieser Gottesdienst und der an-
schließende Frühschoppen und 
Mittagstisch vom Musikverein 
Münsterhausen umrahmt. Ge-
gen Abend wurde es dann noch-
mal zünftig, als die Musikanten 
des Musikvereins Kemnat zum 
Stimmungsabend aufspielten. 

Dorffest in Kemnat
Kemnat. Die Verantwortlichen 
der Kemnater Vereine richteten 
am 12. und 13. August wieder 
ein gemeinsames Dorffest aus 
und luden dazu auf den alten 
Sportplatz in Kemnat ein. Start-
schuss war am Samstagabend 
mit einem Tanz- und Stim-
mungsabend in die laue Som-
mernacht. Nach längerer Pause 
konnte wieder die beliebte und 
bekannte „Josy-Miller-Band“ 
verpfl ichtet werden.
Der Sonntag begann mit einem 
kleinen Kirchenzug der örtlichen 
Vereine anlässlich des 150-jäh-
rigen Jubiläums des Soldaten- 
und Kameradschaftsvereins 
und anschließendem Festgot-
tesdienst auf dem Festplatz, der 
vom Musikverein Hochwang-
Oxenbronn mitgestaltet wurde. 
Allen Besuchern wurde eine 
kleine Oldtimerschau mit eini-
gen Raritäten der Oldtimerfreun-
de Kemnat-Mindeltal geboten. 
Außerdem öffneten sie ihr „Mu-
seum im Dorf“ für alle Interes-
sierten.

September
Stadtfest Thanhausen
Thannhausen. Nach längerer 
Pause fand am 9. und 10. Sep-
tember auf dem Pausenhof der 
Mittelschule wieder ein Stadt-
fest statt. Das letzte Mal wurde 
das 16. Stadtfest im Jahr 2013 
abgehalten. Wer sich noch an 
die legendären Feste erinnern 
kann, konnte aber feststellen, 
dass dieses Stadtfest etwas an-

Hauptstr. 22 in Jettingen
Telefon 0 82 25/95 93-25 + -26

An Silvester sind wir bis 20.30 Uhr für Sie da
Vom 24. bis 26. Dezember 2023 haben wir geschlossen

Bravo Pizza Express

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 16.00 - 21.00 Uhr
Fr. u. Sa. 16.00 - 22.00 Uhr · So.- und Feiertage 16.00 - 21.00 Uhr

Online-Bestellung: goPizzago.de

Wir bedanken uns für Ihre Treue zu unserem Haus 
seit 1998 und wünschen frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr

www.bravo-pizza-express.de

Geschäftsführer Daniel Gierlich
Birkenweg 3 · 86470 Thannhausen

Mobil 0172-1905284 · Mail: gierlich08@icloud.com

Wir wünschen frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Talweg 1 · 86513 Oberrohr
Telefon 08281/1361

E-Mail: kontakt@heizungsbau-jirkovsky.de
www.heizungsbau-jirkovsky.de

HEIZUNGSBAU
JIRKOVSKY

Zentralheizungen
Blockheizkraftwerke 
Wärmepumpen
Solaranlagen
Sanitäranlagen

Wir wünschen frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Hauptgeschäftsstelle Tobias Klein

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

Ernst Klaban
Orthopädie-Schuhtechniker

Ursberger Straße 1 
86470 Thannhausen
Telefon (0 82 81) 79 78 36
Telefax (0 82 81) 79 78 45
Mobil-Telefon (01 72) 8 70 70 22

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr

Schäfer Gerüstbau GmbH
Zusamstrasse 2
86479 Memmenhausen

WIR WÜNSCHEN
 FROHE WEIHNACHTEN

und sagen DANKE für dieses erfolgreiche Jahr 
an alle Kunden, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Vom 22.12.2022 bis 06.01.2023 gönnen wir uns eine Pause und
freuen uns im neuen Jahr wieder für Euch da sein zu dürfen.

schaefer-geruestbau.com

22.12.2023 bis 05.01.2024

Die Fruchtzwerg-Party in Oberwaldbach war 2023 wieder ein voller Erfolg.
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SPD

Unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern der 
Stadt Thannhausen mit den Ortsteilen Burg 
und Nettershausen wünschen wir ein friedliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr 2024.

Ortsverein Thannhausen 
und Stadtratsfraktion

 Wir wünschen friedvolle,
gesegnete Weihnachten und 
Gesundheit für das neue Jahr

Rückblick – Das war das Jahr 2023

Unseren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern wünschen wir  

gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes,  

zuversichtliches 
neues Jahr  

2024 

Ihr CSU Ortsverband Thannhausen
Ihre CSU Stadtratsfraktion

• Freie Werkstatt 
 - alle Marken
•	alle Kfz- 
 Reparaturen
•	Reparatur und   
 Abwicklung  
 Unfallschaden
• Reparatur Wind- 
 schutzscheibe
•	Reifenservice
•	TÜV/AU jeden   
 Donnerstag auch  
 für Motorräder
• Jahreswagen und
 Gebrauchtwagen

MILAN DEDIC 
KFZ-Meisterbetrieb
Hauptstraße 317 · 89343 Ried
Tel. 0 82 25 / 28 83 · info@kfz-dedic.de

´Autoservice

Frohe Weihnachten und   

gute Fahrt im neuen Jahr

RH Forst
Land- & Forstwirtschaftlicher 
Lohnbetrieb/Holzhandel
Inh. Raphael Heberle 
Ortsstraße 34
89349 Oberwaldbach
Telefon: 08225 - 580

Wir wünschen allen 

ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2024 !

86505 Münsterhausen · Steigstr. 7
Tel. 0 82 81/35 98 · Fax 0 82 81/68 09

gschreiegg@motorgeraete-schreiegg.de · www.motorgeraete-schreiegg.de

Motorgeräte

Wir wünschen Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

ders gestaltet wurde. Auf dem 
Gelände war ein großes Zelt 
aufgestellt, an dem an den Sei-
ten die teilnehmenden Vereine 
ihr Essen anboten. Der Aus-
schank erfolgt zentral und wur-
de gemeinschaftlich von allen 
Vereinen betrieben. Jeder Verein 
stellte Helfer für Ausschank, 
Spülmobil und Auf- und Abbau. 
Insgesamt 16 Vereine und Orga-
nisationen haben sich ein bun-
tes Programm für die ganze 
Familie einfallen lassen und bie-
ten neben der musikalischen 
Unterhaltung auch ein vielseiti-
ges Angebot für Kinder. Los 
geht es am Samstag um 17 Uhr 
mit dem Kinderprogramm und 
zahlreichen Schmankerln der 
Vereine sowie mit musikalischer 
Begleitung durch die Band „Eis-
bad“ bis Mitternacht bei freiem 
Eintritt. 
Das Stadtfest begann am Sams-
tag abends mit einem Kinder-
programm und Essensangebo-
ten. Ab 20 Uhr spielt die Band 
„Eisbad“ bis Mitternacht. Der 
Sonntag begann um 10 Uhr mit 
einem Gottesdienst im Festzelt 
mit Pfarrer Bach, umrahmt vom 
Kirchenchor Thannhausen. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
wurde der Mittagstisch angebo-
ten, musikalisch vom Sänger-
bund und danach von der Mu-
sikvereinigung Thannhausen 
gestaltet. Am Nachmittag wurde 
auch Kaffee und Kuchen ange-
boten. Das Fest klang dann ge-
gen 20 Uhr aus.

MVZ für Ziemetshausen
Ziemetshausen. Die hausärztli-
che Versorgung der Menschen 
in Ziemetshausen und im oberen 
Zusamtal bleibt gesichert. Zum 
1. Januar 2024 wird die Ambu-
lante Medizin gGmbH Kreisklini-
ken Günzburg-Krumbach die 
Praxisräume übernehmen und 
ein Allgemeinmedizinisches MVZ 
(Medizinisches Versorgungszen-
trum) am bisherigen Standort 
etablieren. Damit konnte für den 
langjährigen Allgemeinmediziner 
Peter Feil eine gute Nachfolge-
regelung gefunden werden. Er 
wird seine Praxis aus Altersgrün-
den abgeben.
Die ärztliche Nachfolge für Peter 
Feil ist schon geregelt, im MVZ 
Ziemetshausen werden ab Jah-
resbeginn 2024 eine Fachärztin 
in Vollzeit und ein Facharzt in 
Teilzeit tätig sein. Dr. Julia Les-
sing, Fachärztin für Innere Medi-
zin, war bisher an den Kreisklini-
ken Dillingen-Wertingen tätig, Dr. 
Stefan Weber war niedergelas-
sener Facharzt für Allgemeinme-
dizin in Ingolstadt und kommt 
aus familiären Gründen nach 
Schwaben. 

Radlspaß in Ziemetshausen
Ziemetshausen. Nach 2011 
und 2013 fand am 16. und 17. 
September der Donautal-Ra-
delspaß zum dritten Mal in und 
um Ziemetshausen statt. Nicht 
nur das schöne Wetter lockte 
mehr als 10.000 Radelfans auf 
die Veranstaltung.
Sehr gut besucht war bereits die 
Auftaktveranstaltung am Vor-
abend im Zentrum von Ziemets-

hausen. Bei milden Temperatu-
ren war es angenehm, draußen 
zu sitzen. Die Partyband „Fei-
erdeifi“ spielte bekannte Hits 
und die Vereine boten Essen 
sowie Getränke an.
Mehrere mögliche Strecken 
machten zuerst die Entschei-
dung der richtigen Tour notwen-
dig. Wenn man nach Ettelried 
radelte, wurde von der FFW, der 
Pfarrgemeinde sowie den Rau-
henbergschützen Kulinarisches 
und eine Führung durch Kirche 
und Seelenkapelle anboten. 
Beide Bauwerke sind kunst- und 
kultur-historisch bedeutsam. 
Von dort ging es dann nach An-
ried, wo neben einer Kleintier-
ausstellung und Alphörnern die 
Vereine gemeinsam ein breites 
Angebot an Speisen anboten.
In Thannhausen konnte man 
beim Luftsportverein Halt ma-
chen. Auch hier waren zahlrei-
che Radler eingekehrt, manche 
ließen sich sogar für einen 
Schnupperflug gewinnen. In 
Münsterhausen überzeugten die 
Angebote des Vereinsrings, der 
auch historische Motorräder 
ausstellte. So wurde auf der ge-
samten Strecke sehr Vieles ge-
boten und das machte es zu 
einer gelungenen Veranstaltung 
für Alt und Jung.         

Weinfest Mindelzell
Mindelzell. Von Freitag, den 15. 
bis Sonntag, den 17. Septem-
ber, stand in Mindelzell wieder 
das traditionelle Herbst- und 
Weinfest auf dem Programm. 
Die Freiwillige Feuerwehr mit 
ihrem Vorsitzenden Michael Mil-
ler als Veranstalter hatte sich 
wieder Einiges einfallen lassen. 
Ursprünglich diente der Rieder 
Stadel als Veranstaltungsort, bis 
er wegen des Feuerwehrhaus-
neubaus abgebrochen werden 
musste. Danach wurde aus dem 
Fest jedoch keinesfalls nur ir-
gendein weiteres Zeltfest. Viel-
mehr haben die Mindelzeller das 
Abbruchholz des Stadels in Ele-
mentbauweise zur alljährlichen 
Wiederverwendung für die neue 
Bühne verwendet. Der Dekora-
tion und dem Blumenschmuck 
nimmt sich erfreulicherweise 
jeweils der örtliche Obst- und 
Gartenbauverein an. Das Min-
delzeller Herbst- und Weinfest 
ist bekannt für seine außerge-
wöhnliche Atmosphäre.
150 Jahre FFW Balzhausen
Balzhausen. Am 31. Dezem-
ber 1879 wurde die freiwillige 
Feuerwehr Balzhausen ge-
gründet und damals beteiligten 
sich schon 65 Mitglieder. Eine 
150-jährige Geschichte ist ein 

besonderes Jubiläum und 
musste natürlich ausgiebig ge-
würdigt werden. An zwei Tagen 
hat die Freiwillige Feuerwehr 
Balzhausen deshalb diesen 
Anlass mit allen Besuchern ge-
feiert. Am Samstag, den 23. 
September unterhielt der Mu-
sikverein Balzhausen die Gäs-
te bei einem stimmungsvollen 
Jubiläumsabend. Der Fest-
sonntag am 24. September 
begann mit einem Kirchenzug, 
einer Messe und anschließen-
dem Frühschoppen. Der Mu-
sikverein Memmenhausen 
sorgte dabei für die richtige 

Stimmung. Danach konnten 
sich die Gäste über den Mit-
tagstisch freuen und nachmit-
tags ging es mit einer Einsatz-
übung und dem Kinderpro-
g r a m m  w e i t e r .  Z u m 
Festausklang haben dann 
noch die Kehrbachmusikanten 
aufgespielt.
150 Jahre Stadlerstift
Thannhausen. Mit einem Fest-
akt wurde am 22. September 
das 150-jährige Bestehen der 
„Stadler’schen Armen- und 
Krankenstiftung“ gefeiert. Viele 
Gäste waren gekommen, um 

Fortsetzung Seite 12

Das Stadlerstift feierte 150 jähriges Jubiläum
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Schützenclub 1881 Thannhausen e.V.
Wir wünschen Allen ein friedvolles
Weihnachtsfest und ein glückliches, 

gesundes neues Jahr
Die Vorstandschaft
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Frohe und besinnliche 
Weihnachten
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WIRTSCHAFTSKREIS
THANNHAUSEN

Allen unseren Mitgliedern sowie Kunden und Familien
wünschen wir gesegnete Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr

Allen unseren Mitgliedern sowie Kunden und Familien
wünschen wir gesegnete Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr

Wir wünschen unseren 
Kunden und Freun den frohe
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Große Auswahl 
          an Geschenken

Parkplätze direkt vor dem Geschäft

TV • Hifi  • SAT • Elektroinstallation • Kundendienst

86470 Thannhausen · Tel. 0 82 81 / 34 87
www.elektro-zirngibl.de · elektro-zirngibl@t-online.de

          an Geschenken          an Geschenken
z.B. Energiesparende Haushaltsgeräte 

          an Geschenken

dem Stifter und der Stiftung von 
Franz Xaver Stadler zu geden-
ken. Einrichtungsleiter Florian 
Müller begrüßte die Gäste und 
übergab das Mikrofon an Land-
rat Dr. Hans Reichhart für ein 
Grußwort. Dieser hob vor allem 
die Dimension hervor, die mit 
150 Jahre Dienst am Menschen 
verbunden sei. Wie sich die Pfle-
ge gewandelt habe, zeige sich, 
so Dr. Hans Reichhart, am Bei-
spiel der Pflege innerhalb der 
Familie in früheren Zeiten und 
heute, wo viele Pflegebedürfti-
gen niemanden haben, der die 
Pflege übernimmt. Deshalb gel-
te sein Dank vor allem den Mit-
arbeitern.
Der Eigenbetrieb der Senioren-
heime im Landkreis Günzburg 
umfasst das Kreisaltenheim 
Burgau (mit zentraler Küche für 
al le Heime), das Isabella-
Braun-Heim Jettingen, das 
Stadlerstift Thannhausen und 
das Wahl-Lindersche Alten-
heim Günzburg. Der Gesamt-
leiter der Betriebe Max Mayer 
zollte in seinem Grußwort allen 
Generationen, die schon für die 
Stiftung die Pflege übernom-
men haben, höchsten Respekt.
Anita Kugelmann, die ehemalige 
Einrichtungsleiterin, hielt im An-
schluss eine Laudatio zum The-
ma „150 Jahre Franz Xaver 
Stadler´sche Armen- und Kran-

kenstiftung“ und ließ die vergan-
genen 150 Jahre vor den Zuhö-
rern noch einmal lebendig wer-
den.
Mit einem Tag der offenen Tür 
am darauffolgenden Samstag, 
den 23. September, wurde das 
Jubiläum noch einmal gewür-
digt. Mit allen Bewohnern, den 
Angehörigen der Pflegeperso-
nen und auch mit vielen Thann-
hausern, die sich dieses Ereig-
nis nicht entgehen lassen woll-
ten, konnte man an Führungen 
durch das Haus teilnehmen. Das 
Fest wurde an diesem Tag von 
den Klängen der Musikvereini-
gung Thannhausen begleitet. 
Zwei insgesamt gelungene 
Festtage, die dem runden Jubi-
läum der Einrichtung gerecht 
wurde.

Oktober
25-jähriges Dienstjubiläum 
von Pfarrer Riemer
Burtenbach. Am 1. Oktober 
jährte sich zum 25. Mal der 
Dienstantritt von Norbert W. Rie-
mer als Pfarrer der Kirchenge-
meinde Burtenbach. Dieses Ju-
biläum wurde im Sonntagsgot-
tesdienst am 8. Oktober in der 
Johanneskirche zu Burtenbach 
gefeiert. Frau Angelika von Stet-
ten (Patronin) und Rosemarie 
Schweizer (Vertrauensfrau des 

Kirchenvorstands) dankten 
Herrn Pfarrer Riemer für seinen 
Dienst in der Gemeinde.
Pumptrack-Bahn  
feierlich eröffnet
Thannhausen. In der Stadt gibt 
es sehr viele Kinder und Ju-
gendliche, die für Spielplätze 
schon zu groß sind und eigent-
lich keinen richtigen Treffpunkt 
haben. Dies kann sich nun än-
dern, denn die Pumptrackanla-
ge hat schon vor ihrer Eröffnung 
regen Zulauf bekommen. 
Am Sonntag, den 8. Oktober 
wurde die etwa 1.500 qm große 
asphaltierte Pumptrackanlage 
sowie der etwa 250 qm großen 
Kids-Parcour offiziell durch die 
beiden Thannhauser Pfarrer ein-
geweiht. In einer Ansprache 
freute sich Bürgermeister Alois 
Held, dass die Stadt für die 
Thannhauser Jugend nun eine 
neue Möglichkeit zur Freizeitge-
staltung anbieten kann. Beide 
Anlagen befinden sich südlich 
des Mindelstadions im Bereich 
des Freizeitgeländes. Lukas 
Knopf und Peter  Henke, zwei 
bekannte Stars dieser Sport-
Szene zeigten im Anschluss ihr 
Können und gaben den zahlrei-
chen Fans noch Tipps und 
Tricks, die sie mit ihren Bikes 
gleich auf der Strecke umsetzen 
konnten. Stanley Ancin versorg-
te die zahlreichen Zuschauer 
und die vielen begeisterten Kids 
mit frisch gegrillten Burgern aus 

seiner Catering-Küche.
Aus den ehemals angenomme-
nen 100.000 Euro erhöhte sich 
nach der Planung der beauftrag-
ten RadQuartier GmbH die Kos-
tenrechnung auf 430.000 Euro, 
die über das EU-Programm 
LEADER gefördert wird. So ver-
bleibt voraussichtlich noch ein 
Eigenanteil von 230.000 Euro für 
die Stadt Thannhausen, der für 
diese langlebige Anlage jedoch 
gut angelegt ist. Nun kann sich 
dort die ganze Familie vergnü-
gen, denn auch Erwachsene 
dürfen die Anlage nutzen.
Fire-Bar eröffnet
Thannhausen. Mehr als gelun-
gen war die Opening-Party der 
Fire-Bar am Samstag, den 7. 
Oktober. Rechtzeitig zur Eröff-

nung konnte die Renovierung 
abgeschlossen werden. Mit ei-
nem Glas Prosecco wurden die 
Gäste an diesem ersten Tag be-
grüßt und durften sich dann 
über 100 Liter Freibier und ein 
„Flying Buffet“ freuen. Und so 
wurde bei bester Stimmung und 
toller Musik bis tief in die Nacht 
gefeiert. Die beiden Thannhau-
ser Unternehmer Thomas May-
er und Michael Bornschlegl 
freuen sich mit ihrem Team über 
den erfolgreichen Neustart des 
Projekts. Auch Ella Kamps, die 
frühere Inhaberin von Ella’s Bar 
und auch die Schwester von 
Thomas Mayer, war an diesem 
Abend zur Party vorbeigekom-
men.
Über viele Jahre war Ella’s Bar 
in und um Thannhausen ein Be-
griff für Barkultur und Event-
Gastronomie in der Bahnhof-
straße. Die neue Fire-Bar will an 
diesem Ort nun die Tradition neu 
aufleben lassen und wieder re-
gelmäßig Partys, Musikveran-
staltungen und verschiedene 
weitere Events anbieten. Im 
Herzen von Thannhausen soll 
dann wieder ein Treffpunkt ent-
stehen, an dem, wie der Name 
schon andeutet, ausgelassen 
gefeiert werden kann oder man 
sich einfach nur mit Freunden 
auf ein paar Drinks trifft.

Orgelkonzert nach  
Sanierung
Burtenbach. In einer voll be-
setzten Kirche begrüßte Pfarrer 
Norbert Riemer unter anderem 
den Orgelbaumeister Andreas 
Kiss der Firma Weishaupt mit 
Gattin, der in einem aufwändi-
gen Sanierungsverfahren die 
romantische Steinmeyer-Orgel 
mit pneumatischer Traktur wie-
der zum Klingen gebracht hat. 
Die Orgel ist 1896 von Rudolf 
von Stetten und dessen Gemah-
lin Maria gestiftet worden und 
ist somit rund 130 Jahre alt. Der 
Abschluss der Orgelsanierung 
wurde nun in einem gebühren-
den Rahmen begangen. Orga-
nistinnen und Organisten aus 
der Umgebung spielten zwei 
ihrer Lieblingssstücke. Dazwi-
schen erläuterte Pfarrer Norbert 
Riemer die Orgelsanierung, die 
Kosten und die Finanzierung 
sowie die Geschichte der insge-
samt vier Burtenbacher Orgeln. 
Orgelbaumeister Andreas Kiss 
lobt die Burtenbacher Orgel: 
„Diese Orgel wurde in einer ho-
hen Qualität erbaut, ist nun 

Rückblick – Das war das Jahr 2023

Die Fire-Bar wurde Anfang September geöffnet
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Dann komm zu uns! Dann kom
Du stehst unter Strom? 

Weitere Informationen und Stellenanzeigen findest Du unter www.gewburtenbach.de 

Das Gemeinde-Elektrizitäts- und Wasserwerk Burtenbach ist ein Eigenbetrieb des Marktes Burten-
bach mit ca. 3.700 Einwohnern und versorgt Privat-, Handwerks- sowie Industriekunden sicher und 
umweltfreundlich mit Trinkwasser und Strom.
Das Versorgungsgebiet umfasst das gesamte Gebiet des Marktes Burtenbach sowie den benach-
barten Markt Münsterhausen mit seinen Ortsteilen. 
Zur Verstärkung der Stromsparte suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Technischen Leiter in Vollzeit (m/w/d)

Darum geht es:

• Planung von Neubau- und Netzausbauprojekten sowie von Instandhaltungsmaßnahmen im 
 Kabel- und Freileitungsbereich (Nieder- und Mittelspannung)
• Erstellung von Angeboten und Auftragsabwicklung bzgl. Netzanschlüssen und ergänzenden   
 Dienstleistungen unter Berücksichtigung geltender Richtlinien (z.B. NAV) 
• zentraler Ansprechpartner bzgl. kommunaler Straßenbeleuchtung 
• Ausschreibung und Vergabe von Baumaßnahmen inkl. Koordination und Überwachung von 
 externen Partnern mit Blick auf gegebene Kosten- und Zeitrahmen
• motivierende und fachliche Führung der Mitarbeiter der Stromsparte als verantwortliche 
 Elektrofachkraft inkl. Personaleinsatzplanung mit Organisation des Rufbereitschaftsdienstes
• Betreuung von Projekten aufgrund von regulatorischen oder gesetzlichen Anforderungen 
 z.B.: § 14a EnWG, Smart-Meter-Rollout, usw.
• Erschließung von neuen Geschäftsfeldern und der Umsetzung von Projekten zur 
 zukunftsorientierten Weiterentwicklung des Eigenbetriebes
• Unterstützung bei Montage- und Instandhaltungsarbeiten

Das wünschen wir uns: 

• Ingenieur, Meister- oder Technikerabschluss im elektrotechnischen Bereich
• idealerweise praktische Erfahrungen in einer vergleichbaren Position 
• Verständnis für komplexe Zusammenhänge - gepaart mit lösungsorientiertem Handeln, 
 ausgeprägter Kundenorientierung und Kommunikationsfähigkeit 
• Durchsetzungsstärke, hohe Belastbarkeit und Motivation zur Gestaltung der Energiewende
• betriebsorientiertes und wirtschaftliches Denken  
• Kenntnisse in den technischen Regelwerken der Elektrizitätsversorgung (VDE, FNN, usw.) 
• geübter Umgang mit MS Of� ce, GIS-Anwendungen und sonstigen EDV-Programmen
• Führerscheinklasse C/CE oder Bereitschaft diesen zeitnah zu erwerben

Das bieten wir:

• Aufbau und Entwicklung eines dynamischen und motivierten Teams in einem 
 systemrelevanten Unternehmen
• vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet im Zeichen der Energiewende
• leistungsgerechte Vergütung im Rahmen des TVöD (Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes), 
 umfangreiche tari� iche Sozialleistungen (z. B. Leistungsprämie, Weihnachtsgeld) und 
 eine betriebliche Altersvorsorge
• betriebliche Sonderleistungen (z. B. Strompreisvergünstigung)
• moderner Maschinen- und Fahrzeugpark
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: Gemeinde-Elektrizitäts- und Wasserwerk Burtenbach, Herr 
Christian Saumweber, Bleichstraße 1, 89349 Burtenbach, E-Mail: personal@gew-burtenbach.de.

Für Informationen und Fragen stehen wir gerne telefonisch unter 08285 9996-32 zur Verfügung.

Rückblick – Das war das Jahr 2023
komplett saniert und dürfte da-
mit die nächsten 130 Jahre 
spielbar sein.“

Hohe Auszeichnung bei  
der Feuerwehr
Thannhausen. Am 6. und 7. 
Oktober fand in Memmingen die 
30. Landesverbandsversamm-
lung der Bayerischen Feuerweh-
ren statt. Auf der Tagesordnung 
stand auch die Steckkreuzver-
leihung an neun Feuerwehrleute 
aus ganz Bayern (2 Frauen und 
7 Männer), welche sich um das 
Feuerwehrwesen in außerge-
wöhnlichem Maße verdient ge-
macht haben. Diese hohe Aus-
zeichnung wird nur alle zwei 
Jahre verliehen. Edith Petrik war 
eine dieser neun Personen, wel-
che aus der Hand des Bayeri-
schen Innenministers Joachim 
Herrmann das Steckkreuz ver-
liehen bekam. Sie ist seit 1981 
aktiv bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Thannhausen tätig. Seit 
mehr als 25 Jahren gibt Edith 
Petrik als Maschinisten-Ausbil-
derin ihr großes Fachwissen 
weiter.
Neuer Träger im Kinderhaus 
Löwenzahn
Thannhausen. Das Kinderhaus 
Löwenzahn hat seit dem 1. Ok-
tober einen neuen Träger: Das 
Dominikus-Ringeisen-Werk hat 
die Einrichtung vom BRK-
Kreisverband Günzburg offiziell 
übernommen. Bis auf eine klei-
ne Tafel im Eingangsbereich, 
die das DRW als Träger aus-
weist, hat sich äußerlich jedoch 
nichts verändert.
Bürgermeister Alois Held sagte, 
er freue sich, dass die Koope-
ration mit dem Dominikus-
Ringeisen-Werk geklappt habe. 
Perspektivisch müsse die Stadt 
weitere Plätze für die Kinderta-
gesbetreuung zur Verfügung 
stellen. Das Kinderhaus Löwen-
zahn biete als einzige der drei 
Kindertageseinrichtungen in 
Thannhausen noch Erweite-
rungsmöglichkeiten.
Der Vorstandsvorsitzende und 
Geistliche Direktor des Domini-
kus-Ringeisen-Werks Martin 
Riß sagte, man wolle als neuer 
Träger dafür sorgen, dass die 
Eltern ihre Kinder im Kinder-
haus Löwenzahn gut betreut 
wissen. Organisatorisch im 
DRW verortet ist das Kinder-
haus Löwenzahn zukünftig im 
Bereich „Schulen und Frühpä-
dagogische Dienste“. Die dafür 
zuständige Gesamtleiterin Ve-
rena Nittmann betonte das gute 
Miteinander von BRK, DRW 
und Kommune beim Übergang 

des Kinderhauses.
Das Kinderhaus Löwenzahn 
wurde im Februar 2021 im ehe-
maligen Schullandheim auf 
dem Thannhauser Schlossberg 
eröffnet. In jeweils zwei Kinder-
garten- und Krippengruppen 
stehen derzeit 80 Plätze zur 
Verfügung.

Kleintierfest in  
Münsterhausen
Münsterhausen. Der Kleintier-
zuchtverein hatte zu seinem 11. 
Kleintierfest mit Kleintiermarkt 
eingeladen. Es kamen zahlrei-
chen Besucher aus weitem Um-
kreis auf das vom Kleintier-
zuchtverein und dem Obst- und 
Gartenbauverein gemeinsam 
veranstaltete Fest. Der Kleintier-
zuchtverein präsentierte 30 vom 
Aussterben bedrohte Haustier-
rassen. Die Anstrengungen des 
Vereins zum Erhalt bedrohter 
Haustierrassen wurden vor kur-
zem mit einer Leistungsprämie 
des Bayerischen Staatsministe-
riums für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten offiziell ho-
noriert. Natürlich gab es auf 
dem Markt ein großes Angebot 
von Gänsen, Puten, Hühnern, 
Tauben, Hasen und Ziergeflügel 
wovon viele einen neuen glück-
lichen Besitzer fanden.
Ein Highlight für Kinder war si-
cher das Ponyreiten, wofür die 
Veranstalter die Moonlight-
Ranch24  aus  Je t t i ngen-
Scheppach engagierten. Wem 
Reiten zu wild war, konnte beim 
Kinderschminken einen außerge-
wöhnlichen Look ausprobieren.

Seniorengemeinschaft  
feierte 50-jähriges Jubiläum
Thannhausen. Mehr als einhun-
dert ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger trafen sich kürzlich zur 
Jubiläumsfeier der Seniorenge-
meinschaft Thannhausen im 
Saal des Pfarrheims. Seit 50 Jah-
ren engagiert sich die Gemein-
schaft, um mit ihren Angeboten 
den Kontakt unter den Senioren 
aufrecht zu erhalten. Monatliche 
Treffen und Aktionen, sowie sai-
sonale und kirchliche Feste, bil-
den oft den Anlass für Veranstal-
tungen mit Geselligkeit, Informa-
tion und Hilfsangeboten. Eine 
Mischung aus Bewährtem und 
neuen Ideen entwickelt sich auch 
an den wandelnden Bedürfnis-
sen weiter.
Der Festredner Dr. Heinrich Lin-
denmayr war darüber beein-
druckt, was die Seniorenge-
meinschaft in ihrer Geschichte 
schon geleistet habe. Über vie-
le Jahrzehnte wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm 
angeboten. Auch die Planung 
und Durchführung der vielen 
Ausflüge ist erstaunlich. Der 
Vorstandschaft sei es gelungen, 
immer wieder neue Ideen zu 
entwickeln. Weil sich laut Statis-
tik die Zahl der 80- bis 90-Jäh-
rigen bis 2050 verdoppelt, wird 
das Engagement gegen Ein-
samkeit von älteren Menschen 
in der Zukunft noch wichtiger 
werden, so Lindenmayr. Das 
habe die Seniorengemeinschaft 
Thannhausen schon vor einem 
halben Jahrhundert erkannt.

Erfolgreiche Berufsinfo-
messe in Thannhausen
Thannhausen. Wer hätte bei 
den Anfängen der ersten Be-
rufsinfo- und Ausbildungsmes-
se in Thannhausen im Jahr 2015 
daran gedacht, dass sich diese 
zu einem solchen Renner entwi-
ckeln würde? Der Erfolg zeigte 
sich anlässlich der inzwischen 
7. Berufsinfo- und Ausbildungs-
messe, die am 26. Oktober in 
der Mittelschule in Thannhausen 

stattfand. Die mittlerweile 68 
teilnehmenden Firmen, Schulen, 
Ämter und weitere Einrichtun-
gen präsentierten sich mit kom-
petentem Fachpersonal in der 
Sporthalle, in der Aula sowie in 
Klassenzimmern, in denen eini-
ge Firmen Vorträge zur Berufs-
ausbildung anboten. 
Viel Lob gab es für die gute Or-
ganisation durch Brigitte Wiede-
mann, der es gelungen ist, eine 
insgesamt sehenswerte Messe 

auf die Beine zu stellen, die der 
Günzburger Berufsinfomesse in 
nichts nachsteht, wie man öfter 
hören konnte. Dies kann auch 
an der Präsentation in einer Hal-
le liegen, wodurch die Schüler 
an allen Stationen vorbeikamen 
und somit kaum eine Firma, ein 
Amt und eine Behörde überse-
hen werden konnten. 
Aber nicht nur die Schülerinnen 
und Schüler zeigten sich be-
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Edith Petrik wurde geehrt.
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geistert über die Auswahl an 
Berufen. Auch die anwesenden 
Repräsentanten der Firmen, Be-
hörden, Ämter und anderer Ins-
titutionen zeigten sich sehr zu-
frieden mit dem Angebot. Ins-
gesamt war die Resonanz der 
Betriebe und der Schüler über-
aus positiv und so wird die dies-
jährige Berufsinfo- und Ausbil-
dungsmesse als voller Erfolg in 
der Geschichte der Mittelschule 
Thannhausen eingehen und si-
cherlich dazu beigetragen ha-
ben, dass Jugendliche ihren 
Weg leichter in den Beruf finden. 

Festakt zum 150-jährigen 
Gründungsjubiläum
Thannhausen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Thannhausen hat 
drei neue Ehrenmitglieder. Die 
höchste Auszeichnung des Feu-
erwehrvereins wurde im Rah-
men e ines Festakts  zum 
150-jährigen Bestehen an Georg 
Eberhardt, Josef Pfitzmayr und 
Fritz Schön verliehen. Musika-
lisch umrahmt wurde die Veran-
staltung von der Musikvereini-
gung Thannhausen. Ebenfalls 
gefeiert wurde das 51-jährige 
Bestehen der Jugendfeuerwehr, 
die 1972 unter anderem von 
Eberhardt, Pfitzmayr und Schön 
aus der Taufe gehoben wurde. 
Und die Begeisterung der drei 
Feuerwehrler hielt bis zum Errei-
chen ihrer Altersgrenze an: Alle 
drei können auf eine rund 
50-jährige aktive Dienstzeit zu-
rückblicken. Diese Leistung und 
ein außergewöhnliches Engage-
ment waren der Grund für die 
besondere Ehrung.
Dem Festakt vorausgegangen 
war ein Dankgottesdienst in der 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt. Bereits vor einigen Tagen 
wurde im Bereich des Busbahn-
hofs an der Thannhauser Real-
schule eine Sommerlinde ge-
pflanzt. Gestiftet hat den Baum 
der Feuerwehrverein als nach-
haltige Erinnerung und zum 
Dank an die Stadt Thannhau-
sen, die verantwortlich für die 
technische Ausstattung der 
Feuerwehr ist. Sie solle auch 
künftige Generationen an das 
Gründungsjubiläum erinnern, 
sagte der Vereinsvorsitzende 
Matthias Marschall.

Zum fünften Mal  
Weltmeister 
Edelstetten. Das Tanzzentrum 
Edelstetten schrieb einmal mehr 
Geschichte. Vom 23. bis 28. Ok-
tober fand die IDO-Weltmeister-
schaft in HipHop, Popping und 
Breaking statt. Fast 4.400 Tän-
zer versammelten sich in Kielce 
(Polen), um ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Insgesamt 
waren Tänzer im Alter von fünf 
bis weit über 30 Jahren aus 31 
verschiedenen Nationen, wie 
Südafrika, Kanada und Südko-
rea, am Start.
Inmitten von 12.000 verschiede-
nen Starts schaffte es das Tanz-
zentrum Michaela Majsai vom 
Sportverein Edelstetten eine 
Goldmedaille zu ertanzen. Nach 
vielen Monaten harten Trainings 
gewannen die Kinder RED-Crew 
in der Altersklasse von 8 bis 12 

Jahren gegen ihre äußerst star-
ken Gegner aus Schweden. 
Dennoch war der Weltmeisterti-
tel nicht der einzige Gewinn. 
Insgesamt war die Tanzschule 
15-mal im Finale. Zweimal er-
gatterten die Tänzer aber auch 
Bronze. Schon die alleinige 
Qualifikation für eine Weltmeis-
terschaft ist mehr als beachtlich. 
Natürlich ist der Weltmeistertitel 
alles andere als ein einfach ver-
dienter Titel, denn er erforderte 
sehr viel Arbeit und große An-
strengungen. Schon Anfang des 
Jahres starteten die Tänzer auf 
der Süddeutschen Meister-
schaft in München, dann weiter 
zur Deutschen Meisterschaft 
nach Zwickau und noch ein letz-
ter Zwischenstopp auf der Eu-
ropameisterschaft in Nordma-
zedonien, bevor es dann zur 
WM ging.
Auch der Weg nach Polen selbst 
war kein einfacher. Mit einer 
mehrstündigen Autofahrt oder 
einem mehrstündigen Flug reis-
ten alle Tänzer, Trainer und El-
tern nach Polen an, nur um dann 
die nächsten sechs Tage um 6 
Uhr aufzustehen, sich vorzube-
reiten und die Haare zu stylen, 
um dann bereits um 8 Uhr in der 
Halle zu stehen und bis spät in 
die Nacht zu tanzen.
Benefizabend für  
Burkina Faso
Jettingen-Scheppach. Vom 
ersten Trommelschlag der Trom-
melgruppe Djabayomi an waren 
die ca. 200 Besucher des Bene-
fizabends zugunsten der Schul-
bildung in Burkina Faso, mit 
voller Begeisterung dabei. Der 
Fahrradladen Gottfried Süß in 
Jettingen-Scheppach und der 
Förderverein Kaya Emanuel e.V. 
hatten am Samstag, 28. Okto-
ber in das Ladengeschäft zum 
3. Benefizevent eingeladen. Die-
ses wurde durch die kraftvollen 
Rhythmen der Trommler unter 
Anleitung von Jürgen Langer 
eröffnet. Anschließend wurden 
die Gäste von Iris Hildensperger 
(Gesang) und ihrer Tochter Car-
men (Piano) durch virtuose 
Klänge unterhalten. Gleich da-
nach präsentierte Gottfried Süß 
mit seiner Gitarre und schwäbi-
schem Charme einzigartig-ge-
niales Musik-Kabarett, das so 
manchen Zuschauer herzhaft 
zum Lachen brachte. 
Als besonderer Gast besuchte 
Pfarrer Emanuel Sawadogo, 

der Ansprechpartner des För-
dervereins Kaya Emanuel e.V. 
in Burkina Faso, den Konzert-
abend persönlich. Gemeinsam 
mit der Vereinsvorsitzenden 
Silvia Gräfe berichtete er, wie 
d ie  H i l fe  aus  Je t t ingen-
Scheppach vielen Kindern und 
jungen Menschen den Besuch 
einer Schule bzw. Nähschule 
ermöglicht. Diese Erzählungen 
motivierte auch die Spenden-
bereitschaft des Publikums und 
so kam der enorme Betrag von 
2.800 Euro zur Unterstützung 
der Bildungsarbeit in der Diö-
zese Kaya zusammen.

November
Leonhardifest in Balzhausen
Balzhausen. Die Pfarrei St. Vitus 
in Balzhausen lud herzlich zur 
Pferdesegnung ein, die am 5. 
November auf der Wiese gegen-
über der örtlichen Leonhardska-
pelle stattfand. Aufgrund organi-
satorischer Gründe hatte sich die 
Kirchenverwaltung und der Pfarr-
gemeinderat entschieden auf 
den traditionellen Umritt durch 
den Ort zu verzichten. Stattdes-
sen standen Andacht und Pfer-
desegnung im Mittelpunkt. Das 
traditionelle „Leonhardsfest“ 
wurde bereits zum 41. Mal gefei-
ert und hat einen besonderen 
Stellenwert in der Gemeinde. Die 
Pferdesegnung ist eine ehrwür-
dige Tradition, bei der die Pferde 
unter den Schutz des Hl. Leon-
hard gestellt werden, der als 
Schutzpatron für das Vieh, ins-
besondere für Pferde verehrt 
wird. Die Pferde werden geseg-
net, um sie vor Unheil und Krank-
heiten zu bewahren.
Schon vor dem Zweiten Welt-
krieg wurden in Balzhausen 
Pferdeumritte mit Segnungen 
durchgeführt. In den 1960er 
Jahren setzte die Tradition vor-
übergehend aus, da die Land-
wirtschaft vermehrt auf Zugma-
schinen statt Pferde setzte. 
Doch im Jahr 1978 führte Prälat 
Ludwig Gschwind die Tradition 
des Leonhardiritts in der Pfarrei 
Balzhausen wieder ein. Trotz der 
Herausforderungen der Corona-
pandemie in den Jahren 2020 
und 2021 war es Pfarrer Florian 
Bach ein wichtiges Anliegen, die 
örtliche Tradition aufrechtzuer-
halten. Die Andacht wurde mu-
sikalisch vom Musikverein Balz-
hausen begleitet, der für eine 

feierliche Atmosphäre sorgte. 
Erinnerungsort in Ursberg
Ursberg. Eine weitere Veran-
staltung in der Reihe „NS-Erin-
nerungsorte sehen und verste-
hen“ unter der Leitung der Be-
zirksheimatpflege Schwaben 
und der Schwabenakademie 
Irsee fand am 10. November in 
Ursberg statt. Dabei ging es so-
wohl um Erinnerung und wis-
senschaftliche Aufarbeitung der 
NS-Zeit als auch Erinnerungs-
orte - wie z.B. den neu geschaf-
fenen Ort Ursberg - sichtbar zu 
machen und die lokalen Akteu-
re zu vernetzen.
Zahlreich sind die Menschen zu 
einem Plenum zusammengekom-
men - Ehrenamtliche sowie die 
Berufsgruppen Museen, Archive, 
historische -, Heimat- und Kultur-
vereine, Förderkreise und Schule 
-, um aktiv an der Erinnerungsar-
beit zu den Themen für „Eutha-
nasie“ und andere Verbrechen 
der NS-Zeit mitzuwirken und die-
se zu gestalten. Es geht um ein 
„Nie-Wieder“ und dies schwa-
benweit sichtbar zu machen.
Prof. Dr. Christian Kuchler (Lehr-
stuhl für Didaktik der Geschichte 
an der Universität Augsburg) wid-
mete sich der Überlegung, wie 
historische Bildung an „schwie-
rigen“ Orten gelingen kann. Ne-
ben der pessimistischen Analyse 
des stetigen Bedeutungsverlus-
tes der historisch-politischen Bil-
dung stellte Kuchler die wach-
sende Zahl der Gedenkorte ge-
gen das Vergessen, also z.B. 
Ursberg, gegenüber.
Eine Schülergruppe des Ringei-
sen-Gymnasiums Ursberg mit 
Sarah Doser, Jennifer Müller, 
Paul Nicke und Selma Aumann 
stellten das Projekt „Klosterge-
schichte in der NS-Zeit“ unter 
Leitung von Lehrer Sebastian 
Eberle vor. Deren Ziel ist es, in 
das Themenspektrum des Mu-
seums - wie Schwestern, Prä-
monstratenser, Dominikus Ring-
eisen, Behindertenarbeit damals 
und heute - neu das Thema 
„Euthanasie“ mit einzuarbeiten.
Dr. Sylvia Heudecker von der 
Schwabenakademie Irsee und 
Corinna Malek vom Bezirk 
Schwaben freuten sich: „Bei aller 
Schwere des Themas kann durch 
die rege Beteiligung des Plenums 
eine zeitgemäße und lebendige 
Erinnerungskultur - insbesondere 
vor Ort wie in Ursberg - geschaf-
fen werden, die dort ankommt, 
wo sie soll: beim Menschen.“

Neubau der Realschule  
im Zeitplan
Thannhausen. Während die 
Schülerinnen und Schüler der 
Christoph-Von-Schmid-Real-
schule in Thannhausen dem 
Unterricht folgen, wird im Neu-
bau nebenan fleißig gearbeitet. 
Gerade sind die Zimmerleute 
dabei, das Dach fertigzustellen, 
dann ist der Rohbau komplett 
und der Innenausbau kann be-
ginnen. Mit der Fertigstellung 
des Daches werden bis Mitte 
Dezember auch die Entwässe-
rungsarbeiten im Außenbereich 
abgeschlossen sein. Nach dem 
Einbau der Fenster im März 

2024 kann dann der Innenaus-
bau mit der Heizungs- und Sa-
nitärinstallation sowie dem Tro-
ckenbau beginnen. Auf dem 
Dach des neuen Schulgebäudes 
wird eine Photovoltaikanlage für 
den Eigenverbrauch installiert. 
Mit rund 35 Millionen Euro liegen 
auch die Kosten derzeit im kal-
kulierten Rahmen.
Das neue Schulgebäude bietet 
Platz für die 26 Klassenräume. 
Das alte Schulgebäude bleibt 
bestehen. Es wird nach Fertig-
stellung des Neubaus saniert. 
Dort werden die Verwaltung und 
die Fachräume untergebracht. 
Die alten Lehrerparkplätze und 
das Busterminal bleiben wie bis-
her erhalten. Bis Ende 2026 soll 
dann auch die Sanierung des 
Altbaus abgeschlossen sein.

Konzert in Jettingen
Jettingen. Beim traditionellen 
Winterzauber sorgte neben der 
Musikschule Mindeltal der Blas-
musikverein Jettingen für zahl-
reiche Ohrwürmer und festliche 
Stimmung.
Kinder ab der dritten Klasse mu-
sizierten gemeinsam auf der gro-
ßen Bühne und boten neben 
originellen Kompositionen und 
mitreißenden Rhythmen vor al-
lem eines: ein stimmungsvolles 
Bild, wie gelebte Musikbegeiste-
rung aussehen kann. Im An-
schluss an das Nachwuchsor-
chester nahm die Jugendkapelle 
Mindeltal auf der Bühne Platz.
In der zweiten Konzerthälfte zog 
der Blasmusikverein Jettingen 
mit Christmas Fantasia alle Re-
gister. Das Werk vereint monu-
mentale Passagen ähnlich zu 
Holsts Planeten mit Anspielun-
gen verschiedener Weihnachts-
lieder. So wurde in einer Passage 
das ganze Orchester zu einem 
Chor, bevor das mitreißende Fi-
nale erklang.
Mit Chorus Novus begeisterten 
dann vier Gesangstalente in der 
Verschmelzung von Orchester 
und Gesang die voll besetzte 
Jettinger Festhalle. Als Dank für 
den reichen Applaus bedankten 
sich alle Mitwirkende durch eine 
große gemeinsame Zugabe beim 
begeisterten Publikum, das eifrig 
mitsang. Mit dem Ohrwurm „Oh 
du fröhliche“ endete ein wunder-
schöner verschneiter Winterzau-
ber in Jettingen.
Ursberger Krippenweg
Ursberg. In der Advents- und 
Weihnachtszeit lud das Domini-
kus-Ringeisen-Werk vom 2. De-
zember bis zum 7. Januar 2024 
zu einem winterlichen Spazier-
gang auf dem Ursberger Krippen-
weg ein. Insgesamt elf liebevoll 
gestaltete Krippen im Innen- und 
Außenbereich des Dominikus-
Ringeisen-Werks sowie in der 
Pfarrkirche St. Johannes Evange-
list stellen auf vielfältige Art und 
Weise die Geburt Jesu dar. Um 
die Orientierung auf dem Krip-
penweg zu erleichtern, steht allen 
Interessierten ein Flyer mit detail-
lierter Weg- und Krippenbeschrei-
bung zur Verfügung. Der Flyer 
und die Teilnahmekarten zum 
Gewinnspiel können im Mutter-
haus sowie an der Krippe am 
Haus Betanien abgeholt werden.

Rückblick – Das war das Jahr 2023

Die Berufsinfomesse in Thannhausen war wieder einmal sehr gut besucht
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in je einem Teilgebiet von

Münsterhausen
und  Jettingen

für die „WOCHE“ gesucht !

Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Ursberg. Das Vorstandsteam des 
Frauenbunds Ursberg hat eine 
Inklusionsfahrt in die Bäldle-
schwaige bei Tapfheim organi-
siert. Einige Mitglieder im Verein 
arbeiten beim Dominikus-Ringei-
sen-Werk und meldeten innerhalb 

Frauenbund organisierte Ausflug

kürzester Zeit 16 Klienten aus 
Ursberg an. Im voll besetzten Bus 
war die Stimmung untereinander 
bestens und die Klienten freuten 
sich, auf Augenhöhe mit den an-
deren Fahrgästen unterwegs zu 
sein. (Foto: Elfriede Stegherr)

Menü-Angebote
vom 27.12. bis 29.12.23

Hauptgeschäft mit Bistro
THANNHAUSEN

Chr.-v.-Schmid-Str. 15 · Tel. 0 82 81/ 79 94 88-0

Filiale mit Bistro
THANNHAUSEN

Bgm.-Raab-Str. 27 · Tel.  0 82 81/ 44 37

Filiale KRUMBACH
Bahnhofstraße 26 · Tel.  0 82 82/ 82 96 43

Penny-Markt KRUMBACH
Raunauer Str. 3 · Tel.  0 82 82/ 88 11 86

Qualität und Frische
aus eigener Schlachtung

Me� gerei -Angebote
Unsere Empfehlung für 

die Feiertage

Leberkäse heiß, 
Rollbraten, Bauch, 
Fleischküchle, 
Schnitzel, 
Cordon Bleu, 
Hähnchenschenkel, 
Bratwurst usw.
Beilagen und Soßen: 
Spätzle, Kroketten, 
Pommes Frites, 
Bratensoße, Salat usw.

Leberl’s Heiße � eke 

EURO
Schweinebraten 
(v. Hals und Schlegel) ..........1 kg 11,90 
Leberkäse
(gebacken) .......................100 g 1,29
Gelbwurst
(mit und ohne Petersilie) .100 g 1,28
Kochsalami ............... 100 g 1,55 
Frischer Fleischsalat ...100 g 1,19
Nur solange der Vorrat reicht!
Alles aus der Region, aus eige-
ner Schlachtung und Produktion!

Das Leberl Team wünscht 
Ihnen Frohe Weihnachten 

und ein gesundes 
neues Jahr 2024

Thannhausen. Traditionell zum 
Jahresende werden beim 
Schützenclub Thannhausen die 
Könige für das nächste Jahr 
ermittelt. Hierbei gab es vier 
neue „Königs“-Gesichter und 
eine souveräne Titelverteidige-
rin. Mit einem 15,3 Teiler holte 
sich Thomas Miller erstmalig 
die Königskette. Knapp dahin-
ter errang Gisela Thoma (18,0) 
die Wurstkette vor Brezenköni-
gin Edith Schantini (22,1). Ein-
drucksvoll mit einem 2,4 Teiler 
war Lea Schmid bei der Jugend 
erneut erfolgreich, vor Philipp 
Göllner (57,7) und Sebastian 

Königsschießen in Thannhausen

Lautenbacher (83,4). Dem Zen-
trum am nächsten zielte Claus 
Zimmermann mit der Sportpis-
tole und sicherte sich damit 
zum ersten Mal die Pistolenket-
te. Zur Seite stehen ihm Elisa-
beth Lämmle und Peter Stel-
zenmüller. Auch im Bogenbe-
reich sind neue Könige zu 
vermelden. Einen Volltreffer 
landete Erhard Meyer und ver-
wies damit Monika Meyer und 
Oliver Schmid auf die Plätze. 
Julia Miller schließlich gewann 
den Königstitel der Bogen-Ju-
gend vor Sebastian Lautenba-
cher und Daniel Hönle.

Die Könige 2024 von links: Philipp Göllner, Sebastian Lautenbacher, Da-
niel Hönle, Elisabeth Lämmle, Thomas Miller, Oliver Schmid, Claus Zim-
mermann, 2. Schützenmeister Udo Konrad, Lea Schmid, Erhard Meyer, 
Edith Schantini und Gisela Thoma. Die Jugend-Bogenkönigin Julia Miller 
war krankheitsbedingt verhindert.

Ziemetshausen. Die Pfarrei St. 
Peter und Paul lädt am Freitag, 
22. Dezember um 19 Uhr zur 
Rorate- Messe recht herzlich ein. 
In der nur von Kerzen erleuchte-
ten Kirche kann man sich auf die 
Ankunft Jesu einstimmen, der 
das Licht in unsere Welt gebracht 
hat. Die meditative Atmosphäre 
soll zur inneren Einkehr anregen 
und die Vorfreude auf Weihnach-
ten und die Geburt Christi vertie-
fen. Die Rorate-Messe wird mu-
sikalisch mit Orgel und Sologe-
sang gestaltet. Bitte Kerzen auf 
standsicherem Gefäß oder Stän-
der mitbringen. Anschließend, 
bei trockener Witterung, ist ein 
geselliges Beisammensein am 
Pfarrheimparkplatz vor den ad-
ventlich geschmückten Fenstern 

Rorate und Glühwein in Ziemetshausen

geplant. Die großen Ministranten 
der Pfarrei schenken Glühwein 
und alkoholfreien Punsch aus. 
Die Spenden werden für die Mi-
nistrantenwallfahrt nach Rom 
verwendet.

Text und Foto: Marianne Eisele

Münsterhausen. Der Minimarkt 
des Vereins „Stricken für Ob-
dachlose“ in Münsterhausen, 
Steigstraße 34, ist vor Weihnach-
ten zusätzlich noch am Samstag, 
23. Dezember, von 12 bis 16 Uhr 
geöffnet. Neben handgestrickten 
Socken in allen Größen und Far-
ben können auch handgefertigte 

Deko- und Geschenkartikel so-
wie Wärmendes für die Winterzeit 
erworben werden. Vom gesam-
ten Verkaufserlös werden warme 
Mahlzeiten für obdachlose und 
bedürftige Menschen finanziert 
und an Gäste der Wärmestube 
Augsburg ausgegeben. www.
stricken-fuer-obdachlose.de.

Hilfe für Obdachlose

Thannhausen. Die Pfarreienge-
meinschaft Mindeltal stellte ihre 
Mitgliedsgemeinden Balzhau-
sen, Burg, Mindelzell, Ursberg 
und Thannhausen wie jedes 
Jahr traditionell am Hochfest 
Maria Immaculata unter den be-
sonderen Schutz der Hl. Gottes-
mutter Maria. In dem Festgot-
tesdienst am 8. Dezember um 
18.30 Uhr in der Stadtpfarrkir-
che Thannhausen zeigte Kaplan 
Pater Jinto Thomas auf, dass 
die Hl. Maria als Gottesmutter 

Festgottesdienst in der PG Mindeltal

ihr Leben lang unter einer außer-
gewöhnlichen Gnade stand, da 
sie den Heiland der Welt, Jesus 
Christus, geboren hat. In einem 
Weihegebet kam die Verbun-
denheit der Pfarreiengemein-
schaft mit der Hl. Gottesmutter 
zum Ausdruck. Hierzu wurde die 
Festmesse feierlich gestaltet 
und musikalisch umrahmt durch 
den Männerchor Mindeltal. 
Mehr als vierhundert Teelichter 
erhellten die Stadtpfarrkirche. 
(cph)

Thannhausen. Mit einem ad-
ventlich-literarischen Nachmit-
tag stimmten sich die Gäste der 
Teestube am vergangenen Mon-
tag mit Hannes Schabenberger 
auf das Weihnachtstfest ein. Der 
Einladung von Johannes und 
Martha Schropp, unter Mitwir-
kung der Stammbesetzung der 
Teestube waren so viele interes-
sierte Zuhörerinnen und Zuhörer 
gefolgt, dass die Teestube bis 
auf den letzten Platz besetzt war. 
Hannes Schabenberger, der vie-
len Thannhausern bekannt ist, 
unterhielt mit weihnachtlichen 
Weisen auf seinem Akkordeon 
und erzählte immer wieder auch 
Gedichte und Geschichten, die 
zu Weihnachten passen, so „Ja, 
ist schon wieder Weihnachten?“ 
oder „Zünd ein Licht an“. Er trug 
auch sein neuestes Gedicht 
„Weihnachten und Krieg vor“. 
Wie der Autor unter anderem er-
wähnte, spendet er den Erlös 
seines Gedichtebuchs in vollem 
Umfang an den „Bunten Kreis“ 
in Augsburg. 
Noch sind einige Exemplare mit 

Hannes Schabenberger unterhielt 
die Gäste der Teestube mit seinem 
Akkordeon und las aus seinem 
Gedichtebuch vor.

Adventlicher Nachmittag in der Teestube

dem Titel „Nimm´s so wie´s 
kommt“ – Gedichte und Allerlei 
zum Preis von 12,50 Euro bei 
Hannes Schabenberger erhält-
lich. Bestellungen nimmt er unter 
der Tel.Nr. 08281-2614 gerne 
entgegen. Außerdem lädt er im-
mer mittwochs ab 14 Uhr zum 
offenen Singen in die Gaststätte 
Ochsen in Waldstetten ein. Mit-
machen kann jeder, jedoch ist 
eine Voranmeldung bei der Wirtin 
vom Ochsen zu empfehlen (mj)

Werbung weckt Wünsche
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hat er sich so schnell gedacht, 
aber das wird noch lange ge-
hen. Ganz abgesehen vom 
Nahen Osten, von dem wir 
auch noch einiges mitkriegen 
werden.
Noch ein paar Zitate aus dem 
letzten Jahr? „Und die Bun-
deswehr schicken wir mal 
schnell zum Munition holen! 
Ist ja gleich erledigt. Und 
wenn die Energie nie mehr 
billiger wird, dann machen wir 
halt jedes Jahr ein paar Son-
dervermögen, nicht dass un-
sere Wirtschaft auch noch in 
Schiefl age gerät.“ Und schon 
war die Ampel am Rande des 
Absturzes. Ich sage nur Haus-
halt. 
Und es ist heiß geworden, 
dieses Jahr. Heißer als jemals 
zu Menschengedenken: „Das 
1,5 Grad Klima-Ziel ist näm-
lich nicht bloß ein leicht ange-
trunkener Neujahrsvorsatz, 
der auch mal schiefgehen 
kann.“, habe ich letztes Jahr 
noch geschrieben. Mittlerwei-
le macht man Klimagipfel in 
Ölstaaten. Ja Herrschaften, 
geht’s noch? So ein Ölscheich 
hat doch auch einen Wohl-
stand zu verlieren. Mehr als 
wir! Wie soll der sich noch 
zusätzlich um das Klima küm-
mern? Also da kann ich nur 
noch verwundert auf meinem 
Spekulatius kauen und mir 
noch einen Glühwein ein-
schenken. 
Stimmt´s oder hab ich recht!

Euer Kurt

Kurt’s
Ge schich ten
Am Schluss schau ich ja ger-
ne ein Jahr zurück. Das geht 
leichter als in die Zukunft. 
Aber so groß sind die Unter-
schiede eh nicht, wenn man 
seine weihnachtlichen Jahres-
rückblicke nebeneinanderlegt. 
Wahrscheinlich würde es 
kaum einer merken, wenn ich 
so manche alte Geschichte im 
Jahresrückblick vor Weih-
nachten noch mal aufl egen 
würde. „Same procedure as 
every year“. Aber schauen wir 
doch mal, was ich letztes Jahr 
in der Woche vor Weihnachten 
geschrieben habe.
„Wer gemeint hat, dass die 
letzten Jahre schon richtig Kri-
se war, der konnte in diesem 
Jahr so richtig die Ohren an-
legen.“, so hatte ich das letz-
tes Jahr geschrieben. Könnte 
man eins zu eins übernehmen. 
Die Krisen gehen uns nicht 
aus, sie sind uns in Fleisch 
und Blut übergegangen. Ohne 
Krisenmodus läuft ja schon 
gar nichts mehr in diesem 
Land.
Und was hab ich noch ge-
schrieben: „Der Putin schaut 
zu, wie wir rumblödeln und 
wartet auf seine Chance.“ Ja 
gut, der wartet gerade immer 
noch, aber er ist schon ziem-
lich zurückgekommen und 
zieht seine Show im Fernse-
hen ab. Das mit der Ukraine 

Sonne tanken - Geld sparen. 
Jetzt in die Zukunft investieren 
und Ihre PV Anlage ohne Mehr-
wertsteuer erwerben. Elektro 
Mörz erreichbar unter Tel./
WhatsApp: 01726590762.

Verkaufe Thermomix TM 5 mit 
originalverpackten Cook-Key 
für 750 € VB. Tel. 0177-9095157.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. 03944-36160, www.wm-
aw.de. Fa.

Kle inanze igenannahme
unter Telefon 0 8281-999444
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Balzhausen. Die Balzhauser Krip-
pe gehört zu den ältesten in Mit-
telschwaben. Die Herkunft und 
Entstehungszeit der Krippe und 
der Hintergrundmalerei liegen im-
mer noch im Dunkeln. Doch die 
Überlieferung besagt, dass diese 
Krippe schon bald nach 1700 in 
der alten Pfarrkirche aufgebaut 
war. 1697 wurde der aus Dinkels-
bühl stammende Geistliche Jo-
hann Jakob Wendeler Pfarrer von 
Balzhausen. Diesem rührigen 
Seelsorger verdankt Balzhausen 
seine Krippe. 
Nicht alle Figuren gehen auf die 
ursprüngliche Krippe zurück, wie 
die Chronik der Pfarrei berichtet, 
hat Dekan Jakob Mortstein (1793 
bis 1837 Pfarrer von Balzhausen) 
nach der Säkularisation 1804 Krip-
penfi guren aus dem ehemaligen 
Prämonstratenserstift Ursberg er-
worben.  Als 1724 die Leonhards-
kapelle fertiggestellt war, wander-
te die Krippe von der Pfarrkirche 
in die am südlichen Ortsrand ge-
legene Kapelle. Dort wird sie mit 
Unterbrechungen nun schon fast 
300 Jahre gezeigt. Jahrzehnte 
wurde die Krippe von Anton 
Schneider, danach über 30 Jahre 

Die Krippe von Balzhausen

von Franz Keisinger und nun von 
Josef Langhans mit seinen Helfern 
betreut.
Großen Verdienst hat sich Prälat 
Ludwig Gschwind mit den belieb-
ten Krippenandachten zur Vermitt-
lung der Heilsgeschichte erwor-
ben und für die Weiterführung der 
Krippentradition gesorgt.
Die Krippe füllt den ganzen Chor-
raum (ca. 3 x 6 m). Die Landschaft 
wird mit Wurzelstöcken, Moos 
und verschiedenen Pfl anzen auf-
gebaut. Die wöchentlich wech-
selnden Szenen zeigen die Geburt 
Jesu mit der Verkündigung an die 
Hirten, die Anbetung der Hirten, 
den prächtigen Zug der Könige, 
die Anbetung der Könige, die 
Flucht nach Ägypten und den Kin-
dermord, das Haus Nazareth und 
den 12-jährigen Jesus im Tempel, 
sowie zum Schluss die Hochzeit 
von Kana. Die Krippe in der Leon-
hardskapelle ist vom 24. Dezem-
ber bis 4. Februar täglich von 9.30 
Uhr bis 18 Uhr zu besichtigen. Am 
6. Januar und 28. Januar 2024 
fi nden in der Leonhardskapelle um 
17 Uhr eine Krippenandacht statt.

Text: Theresia Langhans
Bilder: Josef Langhans

Landkreis fördert 
Jugendarbeit im 
Sport
Landkreis. Verschiedene Sport- 
und Schützenvereine sowie eini-
ge überörtlich tätige Sportorga-
nisationen dürfen sich vor dem 
Jahreswechsel noch über einen 
Geldsegen freuen. Der Landkreis 
Günzburg fördert deren enga-
gierte Jugendarbeit. 
Pauschale Zuwendungen für ihre 
überörtliche Tätigkeit auf Land-
kreisebene erhalten neben der 
BLSV-Kreisjugendleitung und 
den drei Schützengauen auch 
das LAZ Günzburg und das Leis-
tungszentrum Kunstturnen so-
wie der DLRG-Kreisverband und 
die Schwimmsportgemeinschaft 
Günzburg Leipheim. Darüber hi-
naus fördert der Landkreis meh-
rere Baumaßnahmen an Sport-
anlagen und Vereinsheimen von 
Sport- und Schützenvereinen 
und steuert damit zur Finanzie-
rung dieser für die Jugendarbeit 
wichtigen Vorhaben bei.
„Die Sportvereine, Verbände und 
überörtlichen Sportorganisatio-
nen leisten wertvolle Arbeit für 
die Kinder und Jugendlichen. Sie 
sind von großer Bedeutung für 
unser gesellschaftliches Mitein-
ander. Ich freue mich sehr, dass 
der Landkreis Günzburg sie da-
bei mit seinen Fördermaßnah-
men unterstützen kann“, sagt 
Landrat Hans Reichhart. Insge-
samt stellte der Landkreis Günz-
burg im Jahr 2023 über 82.000 
Euro für die Sportförderung im 
Kreishaushalt zur Verfügung. Aus 
diesem Fördertopf wurden auch 
überörtliche Veranstaltungen wie 
der Landkreislauf, Sport- und 
Schwimmhallengebühren für 
Kinder und Jugendliche oder 
Schulsportwettbewerbe mitfi-
nanziert.

Bis zu 40%
Förderung
Bis zu 40%
Förderung
Bis zu 40%
Förderung

Wärmepumpe

Gasheizung

Solaranlagen

Ölheizung

Rufen Sie 
uns an!
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WELCHE HEIZUNG
ist die richtige für mich?
Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

BA D  U N D  H E I Z U N G
Seit 1898

Braun Bad und Heizung GmbH
Im Krautgarten 3
86470 Thannhausen 
info@braun-bad-heizung.de
www.braun-bad-heizung.de

Pelletskessel

Modernisieren • Renovieren • Sanieren

Exklusive Wand und Raumgestaltung
Farbberatung und Gestaltung

Planung, Organisierung und Ausführung
von kompletten Badsanierungen und Dachausbauten & Umbauten

Fachmännische Beratung & Verlegung
von Bodenbelägen mit großer Auswahl in den Ausstellungsräumen

Zertifi zierter Betrieb
Schimmelsanierung und Innendämmung mit Kalziumsilikat

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
Termin nach Vereinbarung

Schweizerstraße 6
86470 Thannhausen

Tel      08281-924970
Mobil 0173-3294255

Frohe Weihnachten 

und ein gutes neues 

Jahr wünscht Ihnen

Scheppach. Mit der Ausstellung 
„POWER MEETS FRAU“ hatte 
der katholische deutsche Frau-
enbund Scheppach (KDFB) einen 
Ort geschaffen, an dem Frauen 
aus Scheppach und Umgebung 
ihr Kunsthandwerk oder ihre 
Dienstleistung präsentieren 
konnten. Elf Powerfrauen waren 
bei der Aktion dabei.
Während der Ausstellung sorgte 
der Frauenbund für das leibliche 
Wohl und hatte sich entschlos-
sen, den Erlös aus Kaffee- und 
Kuchenverkauf dem „Bunten 
Kreis Augsburg“ zu spenden. 
Auch die aufgestellte Spenden-
box brachte zusätzliche Spenden 
ein. Den Gesamterlös stockte der 
Frauenbund Scheppach auf stol-
ze 600 Euro auf. Drei engagierte 
Frauen des KDFB überreichten 
den symbolischen Scheck an 

Frauenpower vom 
Frauenbund Scheppach

Von links: Julia Seibold, Carmen 
Beck und Sandra Kraus vom FB 
Scheppach bei der Spendenüber-
gabe mit Vanessa Strehle vom 
Bunten Kreis

Vanessa Strehle, Nachsorge-
schwester beim Bunten Kreis. 
Der „Bunte Kreis“ war begeistert 
von diesem Engagement und das 
Geld hilft nun Familien mit 
schwerstkranken Kindern.

Barbara Merk
Telefon: 01 60 - 21 21 731
E-Mail: b.merk@thsn.de
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